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Die Grenzen von Deutschlands
wirtschaftlicher Krast.

Die AuSlandsprefle . an de: Spitze di» englische. hat im
Laufe der letzten Wochen und Monate so viele Nachrichten
über die bereits aus alten Märkten der Welt 'ich wieder fühl¬
bar machende Konkurrenz Deutschlands  gebracht,
dotz man bei uns eigentlich mit sehr großem OptimiS  in u s
der Zukunft entgegenselen konnte. Es mag ja zugegeben
we den. daß eine leichte Bellcrung in der wirtscha-tlichen
Lage Deutschlands zu verzeichne» ilt. Dies hat ja auch vor
wen^ cn Tagen das ReicbswirtschuftSministerium in der
Rolionalversammlnnq zum Ausdruck ,rebracht. Es kann aber
dies alles doch diesenigen Kreis:. di? den Dingen aus den
Lrund gehen, nicht darüber hiiwcgtänfchen . das; die Sch wi v-
t in feiten,  mit denen Deutschland augenblicklich in wirt-
fdbnfllitfveBe iclnmg ,u kämpfen bat . u ngeheuer groß
sind. Die Erholung unseres La-,des kann nur langsam vor
sich geben, und >er Weg mied laug, arbeitsreich uiw miihevoll
fein, bis dieses Ziel erreicht ist.

Der wirt 'chastliche Wieveranfbti't Deutschlands hat in
erster Linie den Wiede . auibau der deutschen In-
d i, st r i e zur Voro'i?s'' tzilng. Gerade aber hier fehlt eS an
Rüstzeug nämlich an Rohstoffen und Kohlen. Man bedenkt
wähl zn rvei' ig. daß für Deutschlano durch den Versailler
Friedensvertrag die fii : seine Industrie veefügbare Kohlen
menge sich uin fast zwei Drittel vermindert Hat. und man
üheisiebt. daß wir vor dem Kriege nach, eine Menge Koh'cn
aus den Häfen OstenalondS eingesübrt l" beu, wodurch der
Ansk--ll noch viel früher wi d. Wie mit der Koble. so gebt es
Deutschland be,rte aber auch mit Eisenerz . Lothringen . tf*
uns gonr verloren gegangen, das Snarbecken wenigstens für
sie nächsten 15 Jahre . So wird Deutschlands Förderung an
Eisenerzen , die vor dem Welt! iege aus rund 27 Millionen
Tonnen veranschlagt wurde heute nicht viel m.'hr als 7 bis
8 Millionen Tom-en betragen. Die Produktion von Stal, !,
di? große Mengen von Kohle erfordert , kann hei dem gegm-
ivärtigen Kohlenmongel nicht gesteigert werden , und Deutsch¬
land wl-v habe ' sich mit einer bescheidenen Stellung unter
den Stal -lvroduzenten der Welt in den nächsten Jahrzehnten
begnügen müssen.

«' her auch in den T e r t i l f a b r i f e n kann keine iim=
faxende «frheit ohne Bnumwolle. Wolle »nd Flachs geleistet
werden. D-e Wollproduktion könnte schließlich im Lande noch
erbäl-t und Flachs in geringeren Mengen von . Rußland be¬
zogen werden, abcr die B n '>m w o ! l e , die wir allein vom
Anslonde he riechen, fehlt bis beute frst vollständig, und ohne
diesen Rohstoff ist ein Wiede a-ishmi der Textilindustrie
innerchalb Deutschlands u-imöglich. We^stoffe aus Papier-
gnrn die in den le'-ten Jahre » des Kr' -ges Hergestellt und
Heute ln-de-ite-'d nerhol-ert worden lind, können kein Geschäft
auf dem Weltlertilmarki ermöglichen.

So ist es natürl -ch. daß bei dem allgemeinen Mangel an
Kohlen imd Nohstosfen  d ' - d-uticke Industrie durch
Hnchwer-jok it de^ erze-igten Waren deren geri >ge Menge
aus -ngleichen snck-t. Lnxnsw ., ren  werden infolgledelle»
sitzt mehr Heeg!stellt als andere notzoeodine Dinge , da chei
ihnen Material und Kohlen fast keine Rolle spielen. Die
Mellen in Leipzig und Frankfurt b-rkwn den Briveis zur Ge¬
nüge erbracht. Teurer Schmuck, fein? Maschinen, kostspieliges
Porrellan wa an dort in reicher Menge zu finden. Eine
Neiße äußerst geschickter Ersstidmigen wurde dort gezeigt. und
überall mocki' e sich dos Bestreben gelt-nd. die entwickelten
Geiste??, äste in .lluslniidskredite umzumünzen.

Die deutsche Industrie und der d-utsche Hindel sind Heute
noch zweifellos an Hängen ’.tnö Fnß -n gebunden , denn zwei
grwoltiae Mauern — die Kosten für die eiuzlifübrenden Roh-
sliff ? »n> de - starke Kohlenmangol — stoben zwischen ihnen
und dem Welthandel. So lw'ge -'s Deutschland nicht gelingt,
tiefe beiden Hinheraille zu nb-rwinden . kann hon einem
wirklichen Wiederaufbau fei irr Industrie nicht di- Rede sein.
Die Grenzen,  in denen sich die deutsche Wirtschgftlichk.' it
bewegen kann, stad ihr gezogen durch die vorhandenen Roh¬
stoffe nnd Kohlenmenoen. Tritt hier allmählich eine B 'lle-
rnng ein . so ist allerdings nick-t zn bezweifeln, daß De -ltfch-
land in kn ^er Zeit bei Arbeitstimkeit und Fielst sich einiger-
ival -eu von seinem Zlisammenbrnch erholen wird. Dies?
Hoffnnna ist um to heeeck-tmter . als die>e Entioicklung nicht
etwa bloß im Jnterelle Deutschlands, sonk-ern vor allen
Dingen Europas liegt, denn die wirtschaftliche Gesuud>ln-.l
Europas Hänat nicht zum w' niasteu mit der Deutschlands zn-
sawmen d>i eS trotz seines Falles doch immer das invustriell
höcl.st entwickelte Land des Festlande? ist.

Die Untersuchung der Schuldfrag ?.
mr . Berlin . 4.  Nov . sDrahthelickt .i Der zweite Unter-

anslchuß des parlamentarisckwn NntersuchnngsausschusseS
schte nach dreitägiger Pause die Verhandlungen heute mit der

Dernehmung des frLheren Reichskanzlers
o. if etstmann Hollwea

frrt . Der Vorsitzende Warmuth  richtete ein- Frage an
BetLmann Hollweg, und bat ihn. srin- Aussagen vom F -̂ei-
taei zu erAnn̂ en. v. Der ü d-
tritt Bria nds  ist k. lbstlwrständlich unter den politische»
llmttänden . unter denen er erfolgt ist. von mi . nach jeder
Richtung hin beobachtet worden Tein Eindruck auf mich hat
lediglich die Skepsis,  die itcä im weiteren Verlause be:
mir gebildet hatte, verstärkt. Was die Mitteilung von kon¬
kreten Frrrdensbrdingungen an Gerard  betrifft , so e klärte
ich schon, daß ich ihm konkr « te Friedensbedingun-
Len. n-emols mitgeteill  Hobe. .Hierzn lag nämlichtue Leraulujiung vor. Aßg. Dr . Tinsheimer  se -»glet

Ist Bnrian mitgrtrilt worden, daß G af Bernstorfs mstr ttert
gewesen ist, ein- n Friedensappell Willons berbeizufuhcen?
v. Bethmann Hollweg antwortetet Ich inöckte darauf a»lf-
merksa». mache», daß oe„ Bundesgenossen gegenüber ,olcue
genauen O >ientierung -n und die Äusf-ibeung denen, was
wirerstrebten , nicht gebräuchlich zu sein pflegten Mir ericheinl
das Entscheidende  zu kein, daß Bucirn nach unseren
Nnterredunaen völlig im klaren darüber sein mußte , daß mir
und der deutschen Politik ein Friedensappell Wilsons er¬
wünscht war . _ _ _ _ _ _ _

Amerika und der Frieden - Vertrag.
flfhviTtr Berliner I -reMMenft be* Wie>babenrr Tagblatt».) ,

Br . Rotterdam , 4. Nov. Nach einem Bericht des ..T m̂eS -
DevichrciilaUc. s aus Washington ist es n .'ch immer an be¬
stimmt. wann  der awer 'kanisthe Senat über den Frredeas-
veitrog absl-wwep wird Die republikanischen Senatoren ver¬
suchen zu eire eben, daß schon nach st e Woche »her die Vor-
heki.llhe >b.,esi'mwt wird , wahrend die Demokraten bis zu
Wilsons Wiederberftellnng  warten wollen.

Die Aufteilung der Lildsre -Jnsrli.
Amste dam. 8 Nov. ..Algemeen Handelsblad " meldet,

daß der australische gesetzget-ende Rat und drs australifche
Abpeordnetenbaus das Abkommen, nach dein die vormals
deutschen Jilleln im Stillen Ozean südlich vom Aauator an
Australien und Neuseeland und die Inseln nördlich vom
Äquator an Iapa -i fallen, genehmigt haben.

Ter Oberksmmis'ar für Tanzig.
Danzig , S. No«. In Ausführung des § 103 des Frie-

densvertraaes war vom Obersten Rat der Alliierten in PanS
ein Obe kommillar stir den Freistaat Dinzig zu ernrn >ten.
der als Vertreter des Völkerbundes seinen Sitz in Danzig
hohen sollte Diese Ernennung ist nunmehr erfolgt.
kowmi'tgr von Danzig wird de-- Engländer Sir Reginwaid
Th. T o w e r E ist öl» Jahre alt . hat in Deutschland studkert.
sprickt aeläufig Deutsch und ist in der britischen Diplomatie
eine bekannt.- Pe sönlichkeit. Seit tf»10 war er Gesandter
in Buenos Aires . Der Oßerkommillar wird in den nächsten
Tagen in Danzig eintrefsen und im Obcrp -äsidium Woh-
nui'g nehmen.

XTie interakNierte Baktiknm.zrommifsron.
in/ Berlin , 4. New. lDrwhth-rick-t.s Am 7. Niwember

trifft hier d-e interalliierte Kommisnon für das Baltikum ein.
Sw befiebt aus 25 Offizieren und 50 ttnte -osfiz eren und
Mannschaften. Die Kommission will sich hier z-ir Information
einige T' ge ans'bolten um daun möglichst umgeHeud nach
dom Baltikum abzureisen.

Streits und A rsltande.
DI» Berliner Metallarbeiter.

mr . Berti«. 4. Nov. tDrabtbericdi.f Der Verband der Ber-
liner Mctollindnstriellen besciileß. aus leincm Stondpiinkl zu ver¬
harren. daß die W i ed er a u I n a d m e der A r ß e i t in d-n
Fabriken ans Grund der am letzten Sanistag niit den Arbeitern ge-
trefsencn Vereinbarungen zn erfolgen bat. Der „V. zufolge ist
damit das Ultimatum der Teneratveriamnilnug der Bcrlraucns-
lcute abge'ebnt. Die Verauslevung für den A e n e r a t str e i k in
der Metallindustrie ist gegeben, der beure mittag beginnen soll.
Unter den Metallarbeitern scheint keine große  2 " st, vorhanden
zu sein, dem Streilbeschluß Folge zu leisten, namentlich bei Siemens,
wo der Andrang Arbeitswilliger sehr groß ist.«

WZ. »erst « . 4 . Nov . lDrabtbericht . l Etwa ,0 » 0Arbeiter
In den Hauptwerkstättcn der Berliner  S t r ß e „ b a h » stellten
heute vormittag die Arbeit ei». Nach Mitteilungen der Direktion
der Greß,Berliner Sireßenbahnen haiidelt es lich lediglich um einen
Srmpathiestreik im Anschluß an die Met ' llirbciterbewegnng. Die
Störung des Stroßenbohnverkehrs ist vorläufig nicht zu bejürchten.

Rr. Hambu g, 4. Nov. Die Konferenz der Werft¬
arbeiter  auf allen deutschen Seeschiffswerkten erklärte
sich nach längerer Debatte mit den zwischen den Kommiffionen
der Arbeitgeber „nd Arbeitnehmer abgeschlvstenen neuen
Arbeits - und Lohnbedingungen einverstanden . Diese sehen
:t. a. die Einführung der Akkordarbeit  und ein?
48stiindige wöchentliche Arbeitszeit vor. Dw Vedingun .tzen'
soll-n bei beiderseitiger Annahme vom 23. September 1919
vis 31. März 1920 gelten. Die Entscheidung der Arbeiter
soll durch aebeime Abstimmung ersolg 'n.

wz  Vraunichweig. 4. Ncv. Drahtherichhi In einer Ar-
beitervrrsamnilung. die von über 404«> Person?n besucht wurde,
wurde, den „BraunschweigcrR. N." zufolge, gestern obend ein« Ent-
schlietzung angenommen, in der der Metall rrbeiterverband ausgesor.
dert wird, dem Verein der Brounsciiweizer Metalliudustricllcn ein
Nktimvtnm,» stellen, dahingehend, daß b' s ü. November sämtlich«
Arbeiter der Firma Büßing wiedereingestcllt werde» m̂üssen, an-
derensalls wird im ganzen Freistaat Brannschlvei.z am 7. November
der Generalstreik proklamiert.

wz.  Amsterdam, 4. Nov. (Drabtbericht) Am Samstag er-
klärt-n. bem Presseburean Radio msvlge, die in Washington an-
wrsenden Vertreter der vereinigten Bergarbeiter, daß alle gewerk-
tchostlich organisierten Bergarbeiter die Arbeit niedergelegt
haben.

D«r Bergarbei êrstreik !n Amerika.
ksttaener« erline, prohtdienft de« Meadadener pagblatt» )

Bi . Rotterdam . 4. Nov. Nach Berichten a-ls New Aork hat
der Slreik der Grubenarbeiter bisher keine Unruhen  zur
Folge gehabt. De Führer der Dtreikbewegung halten W
itreitg -in bie riclsterlichen Bekanntmachoin-ien . die jede Agitzi
tivn für sträflich erklärt haben. Im Hauptrevier der Streiken¬
den ist alles still Dacnaen wird m-rt einem großeg ösfeni-
1*d>e n Feldzug  begönne !,. Die l5 Millionen
Dollar,  die in den Kassen der Eruloenarbeiterverbände sich
besmoe:,. sollen zu diesem Fweck ver .veadct n>erden . Die
2 ssc » t i >chke i t steht bisher zum größte.» Teil a a j
jette » der Steaierung

Unruhen in Kairo.
mr . Amsterdam. 3 Nov. Dem .Datlh Expreß " zufolge

kam es am letzten Damstag in Kairo za neuen ernsten
Unruhen.  Veeschiedene Läden im heiseren Stadtviertel
wurden geplündert Die Menge mußte mit Maschinen¬
gewehren allseinanderget ieben werden , wobn es Tote gab.
Die äghptisckie rad' kale Presse fordert zum UageHursam uns
Widersetzlichkeitengegen die Behörden auf.

mr. Alexandrien, 3. Rov. tHavas .s Da die Stroikßihrer
dem Genverneur geaenübe . die Versicherung^ eingegangen
waren, daß weder Manifest itionen noch Ruhestörungen statt-
finden würden, wurden die Polizei und die Truvven zurück-
ge-egen. Wählend der Aurückziehnnq kam es noa- zu einem
Fusrmmenstoß zwischen den Streikenden und den Tnippen,
wobei rn Manifestant getötet und fünf semmnbet wu den.

Deutschland.
Tas Reich«verkehrsminifteri «m.

mr . Berlin , d. N.w. Nachdem der Reichshaushalt ze»
nehmigt ist. gliedert sich das Reichsv- rkehrsmii >istecium unter
R. ichsminister Dr Bell  und seinem Vertreter . Staats¬
sekretär Trieler,  l . in d d Eisenbabnaoteilungen mit
Unterstaatssekretär Tiieler an der Spitze , und zwar in eine
Ei ĉnbahnverkehrScthteilnng, eine EikenbaHiiaufsichtsabteilung
und eine VerkcHrsabieiltiiig 2. in eine Abteilung für Wacker¬
st aßen mit hem Unterstaatssekretär VeterS  an der Spitze,
9 h eine Abt--il-rng für Luft - and Kraftwesen , mit Unter-
staatsfekretär Euker  an der Spitze.
Ebert nnd die Reichsregierung gegen die „Deutsche Zeitung".

mr . Berlin , 4. Rov. Reichspräsident Ebert  und die
Mitglieder der Reichs egierang Haben gegen den vergnlwort»
lichen Rodakteur der ..Deutschen Ze-t' lng" Dr . B a l ck. wegen
d--s Aufsatzes . Wre lange noch" in der Nummer vom 25. Okt.
Strafantrag  gestellt . Der Beschluß, des Reichskabinetts
ist an? Gründen des öffentlichen Interesses und ^wegen
schwerer Beleidigung bereits in der Sitzitng vom 27. Okt.
ocf-ißt worden.

BrrkeHrssperre und Gefansenenhekmkehr.
wz.  Berlin , 4. Nov. lDrabtbericht .l Die Rcichszentral.

stelle teilt mit : E? ist Anardn -mg getroffen . d<rß die Vec-
kehrssperre vom 5. bis 15. November unter keinen
Umständen  zu Stö nng -n in der Rückführung dev
Kriegsgefangenen  führen soll. Die Heimkeheerzüge
nerfrbren wie bisher . Die Heimkehrer werden durch An¬
hängen von Personenwagen an Eilqüterzügc befördert.

Dab Schicksal der sibirischen Kriegsgefangenen.
Bern , 3. Nov. Au? sein am 18. Oktober an den Obersten

Rat der Alliierten gerichtete? Gesuch erhielt das Jntern -itio-
nale Komitee vom Roten Kreuz folgende vom 26. Oklober
datierte Erwiderung : „Der Oberste Rat wird die hohen
bnwanitä en Cedunk''n. deren Ausoruck Ihre Eingabe ist
und die niemand besser als das Internationale Komitee vom
Roten Kreuz zu vertreten vermag , zu wi'-rdigcn wissen. Die
Vorsitzenden der Deleg.itionen der alliierten und usioziierten
Röchle werden die Sorge des Komitees um die in Sibirien
inte nierten Gefangenen uni so leichter verstehen, als diese
Frage ihre ganz? Aufmerksamkeit umfaßt und sie >m Be¬
griffe sind, einen allgemeinen Hrimsckmffungsplan auszu»
arbeiten. Ick bin überzeugt , saß die vom Obersten Rat an-
oenommene Lösung die hochherzige Besorgnis des Komitees
in dieser Angelegenhest heriilfigen wird und werde nicht ver¬
fehlen. diesen Plan >o rasch wie möglich bekannt zu geben„
lGez.l Dntasta . für den Sekretär der Friedenskonferenz ."

AUSlaNd-
Öfterreich.

mr . StairtSkanzler Nenner über Verfassmigsfragrn.
Wien.  3 . Nov. Auf dem sozialdemokratischen Parteitag be¬
richtete nach einer Korrespendeaz -Bureou -M. ldung Staats¬
kanzler Renner  über die Verfasilinasfrage . Er betonte,
die Verfasiungsresvrm müsse mit der Neuordnung der Ver¬
waltung verbunden sein. Er betonte die Koalitionsverein-
baning , durch die die Parteien sich wenigstens in den Gwind-
.ügen verbunden hätte», und verwies dar ruf. daß in dem
Ausschuß nur die Vorlage liehandel! und auch die Vertreter
der Länder als Sachverständige ihr Gutacht - a abgeben wer¬
ten . Die Ve-fasiung werde eine demokrrtische sein und di<
öffentliche Gewalt werde aus dem Volkswilleu beruhen.

England.
mz  Dir Eisenbahner. Landen,  3 . Nov. (Drahtbericht.)

Der Sekretär des Elsenbahnardeitervervondeserklärte in einer m
Cambridge gehaltenen Rede, die die Berhandlungen zwischen Eisen-
bahnerverband und Regierung zum Gegenstand hatten, der Verband
unterbreitete der Regierung einen revolutisnären  Dor«
i chl a g. der die ossene Anerkennung der Lais>che cinschließl, daß
die Arbeiter Teilhaber an der In 5 h str ie  sein müssen.
Thomas sagte/ wir wollen Eisinvalmdirektoreulein nnd werden eS
auch sein. Keine Partei kann Ve Schwierigkeiten der anderen kennen,
außer, wen» sie miteinander in Fübiun.z stehen. Dies sind di«
Richtlinien, wonach«rut der Regierung aber die Lage beraten war¬
ben kann.

Balkanstaaten.
W. T- E. Di« Zensur in Serbien. Belgrad,  4 . Nov.

tDrodtbericbt. HavaS.s Der Mluißerrat beschloß, die politische
Zenlnr auizubcden.  Der Zensur dleibrn nnr noch Lchriste»
milerworjc», die sich ans Armee und Ll »pperU>ewegn»ge» dezcche«.
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Meshadener Nachrichten.
Zur Bkerversorgung de» Deutschen Tolkes.

M»n täusche sich nicht über die Bedeuturrg die neben aus»
reichenbrr Erncrhrung die Beschaffung eine« guten Glaset Bier
für da« deutsche Voll in seinen gegemnärt -gen traurigen Per»
y-' lir.i»« : Ledcnckct DiR -ald ist di» Anfrage au die Reicks»
vecherung wogen der Zurücksetzung der nichtbaye¬
risch eu Brauereien  bei der Gcrstcnbelieferung ange-
Lrach-t. Di« drmokmtz!schon Mitglieder der Aat !«naL»cirsami»-
i!ir»g . d« Abgq. ErüneiwalL mid Tr . Pöbme . Kaben folgende
Anfrage an d« RcichSrcgierung gerich' et : »Tie nichtbayeri-ichini Bra-uere en der Reichs befinden fick zur reit in einer yro»;rn Äolkge . Tie Malz bestände sind kchi reiilo« aufgrzebrt
uird es bestebt noch ferne Aussicht, in abkkbt'arcr Zeit eine Za»
ieisunig an Cerste letzter Ernte zu erlange ». obwohl dieselbe
sui' ioA nerb Menge wie nach 0 ’j .TÜtcit gut ausgefallen ist.
Äiird den Brauereien  die Gerste weiterhin vnrentbalten.
so must d« Sch li e st rr t̂ g der meisten derselben erfolgen , wo¬
mit v de Angestellte und Arbeiter de» Brr -ierej- und Gast-
wirtSgewerbcs brotlos würden , In den letzten Ioboen find
tz« Gerft>er?7.Ulteiluiigen iw wer germjier geworden: die nord¬
deutschen Brauereien erku liea nur fünf vom Hundert des
FricdensverhvimchS. wcibrrnd d« bober:fcheu b-riorzugt wur¬
den. zurzeit fünfzehn  vom Hun^ -I des Molzverbrauck?
eiugelggrrt brchey sollen und weitere Aust'rüche erheben Den
grasten bayerischen Bea-aerL en kommen a ißerbem die Kon¬
tingente für das früher in das Ausland ceportierte Bier z >-
stattcn . Wir fragen , ab der Reichtreo 'c' i-nz diese Zurück,
si-tziimg der nichtbaw'rilchen Br,iuere >en bekannt ist und welche
Schrnti« sie zu ergroifcn gedenk',, um d e dr >beade Einstellung
der Betriebe und die schwere Schädigung der Kons, n.enten.
denen Eenußmittel beschränkt sind, zu verb' ndern .'

Inzwischen — na-hezu vier Worten mich Ablauf de» alten
Kan trugen tj«bre» ! — ist eine Teillieferung von 5. v. ff». erlolgi.
Mil dem Willen zum wirtschaftlichen Dieberaufimu . her sich io
schnell rlt  möglich durck Letzen must, wenn es überbannt noch
eine lobenswerte Zukunft für dar dentlch» B.' lk „-' 'n-n soll, stebt
die völlig unzureichende Gerstegdelieferung des Braugewerbes
in schreiendstemWidersgriich. Geiste -st reichlich vorhanden
stUie kiidveütschen Breiieeeien und für Fohr 'fänten . P'e Kt
gri unsinnigen Preisen  auskmifen , um damit nach¬
träglich  K r i eg s g ew f n n e zu machen. Für die
Pro » er eien  oder s.tmelte sie Gerste gerade in der frit ;>
schwnZ>? t in umetvachbaren Fernen , war zur Folge balle, daß
die tzi<Ln, Hnude -ttmn'ende. deren Eristenz mit dem Brau - und
Gachwwtsge'i rrbr auf Gedeih und Perderb verbunden ist. in
sdiweven Sarge » um ihre Zukunft lebten. Tie beteiligte» Re-
gierungsstellen nwrden sich nicht verbeblen dürfen , daß
Erltenziorgen . und zv'ar Er sterrzsorgen. dst leicht hätten fern-
gehalten werden können, nicht dazu bei tragen , die Freude >rn
dem aegenwärtigen Znstänbrn in Deutschland und das Ver¬
trauen zu d r Regierung zu erbölwnl Es liegt n-cht der aller-
mindeste Grund vor — so schreiben die „Franks , Rachr." —.
drrß die übrige deri'.sche Bevölkerung in d eler Be -iebuna schlech.
1er gestellt sein müßte als die süddenlsebe Bevölkerung. In
vegenteil . gerade weil d' e allgemeine Ernäbr '.iiiaslage im
Morden weit ungünstiger ist als im Süden , darf dem Kons
«wuten nicht auch noch da-s letzte besche dene Genußmittel erit-
zrarn werden. Und eine letzte Frage - Denn überall sonst IN
Hdeut fehlend, im Verkehrswesen, im Finanz - und Stenerwesen,
die ^Vcreiubellichrii 'g hcrbeigefülwt wird , weshalb dann die
sia ' irn Nnterschiede jicr Gersten-uwe iung , durch die dis
ohnehim ungünstiger gcstellle norddeutsche Braugewerbe gog- :.
ülwr dcn bayerischen Brauereien noch weiter zurückgesctzt
wird ? _

— D' e VeratunzZstelle für Gssvrrwertnns läßt am kom-
menden Tounersbi 'p und daransrrlgrirden Dienstag . n,ch-
mi-twciS 4 llhr . rm Stadtvc -rordnetensttziin.zSsg-rl über Sparen
beini Kochen und Daleuchten mit Gas spreclien. Die Verträge
«erden den Hausfrauen »er« Winke bringen , wie sie ihren
GaSvt-rlioanch weiter einschränken können.

— Wie kann man noch an Gas sparen^ Durch Einschrän¬
kung der Beleuchtung in Bureaus und Wohnungen ließen sich
h er täglich noch wunderte von Kubikmeter nÜKtrf » , ohne daß
bi-r nnzelnk bonrmcr Rot leiden müßte Der VaSî li'hlich!-
hreuncr , der m.i seinen M bis IM Kerzen Le-tckstki-aft in der
Lte»ral eine größere Hclliykrit besitzt, al» für den Arbeitstisch
caiordrrlich ist. laßt sich in einfacher Weist , unter ErsgirniS
von etwa Ist Liter Gas in der Stunde , aus die Leuchtkraft der
normalen ststkrrzigen elektrischen Acbeitslampe einstellen. Am
Stetzlichtbrenner braucht herbei nur eine Kürzung des Glüh.
4oip«rtraostis :s um Ihr. vis L Zentimeter und eine Verkleine-
->»ng dar Gusauktrltts - und Luftöffnungen borgenammer wer-
dl-m Am H-inmichtbrenner ist das Magnesiummundstück. an
den der Llübkorger bängt, gegen ein Rediikichnsmundstückfür
s igimonnte Lilipül Glühkörper ansniweci sein. Die Reuet .,.
ftelluNlg des Brenners aus dos r chtige Gas - u'»d Luftaemifch

Kt . Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Vio Cochtov des Generals.
Roman von Emmq Haushofer-Merk.*)

„Mein Eott ! Cie schwärmen! Cie dichten ja ? Das
Mngt wie aus einem Roman! Und ich — ach, Sie
kennen mich viel zu weniĝ! Sie ahnen gar nicht, wie
wenig Mut, wie wenig abentcucrllche» Sinn ich be¬
sitze!̂

„Gnädiges Fräulein ! Ick, schwöre Ihnen , daß Sie
sich mir anverrraucn dürfen!" rief er feierlich. ^Ich
ersehne mir ja nichts Höheres, als Ihnen meinen
Namen zu geben, und bis dahin sollen Eie mir heilig
fein wie mein Schützling, wie meine Braur ! Mein
Vorschlag ist auch gar nicht so abenteuerlich, als er
Ihnen erscheint. Ich bin nicht mittellos. Ich würde
nicht wagen, Sie ins Elend mitjortzurcihen. gfür den
Anfang ist gesorgt, und drüben, da wird es mir glucken.
Das weist ich! ? ch bin ein guter Kaufmann. Beweis
dafür, datz Herr Vonderlin mir trefsliche Empfehlungen
mitgegeben hat. daft er mit mir in gcfchäftlicher Ver¬
bindung bleiben will!"

Laura zuckte zusammen, als sie den Namen hörte.
Sie meinte wieder das übermütige Lachen der Hoch¬
zeitsreisenden zu hören.

So stolz war sie einnral gewesen, dast sie den Kauf¬
herrn abgewiesen batte, weil die Verstellung, die Gal.
tin eines Helzhändlers zu werden, ihr gcrad-zu
komisch erschienen war. und nun stand sein Angestellter
vor ihr und bot ihr seine Hand und meinte wohl, dag
die uns chere Zukunft ihr noch Erlösung sein müßt«.

Das Blut stieg ihr in die Wangen: ihr alter Stolz
flammte auf: die zornige Frage lag ihr aus den Lip¬
pen- ..Hot *rrrx  B nderun c- ie aeschi>i1 um o jch zu de¬
mütigen? Sind Eie das Werkzeug feiner Rache?"

’fiuu >y/wU pj  KÄWM «• C«. BsrlU. Ä

erfoty, — n>ve auch bei dem S,ehli <l>eboenoer — vor A.if-
bä»!J infl des Gl -htörr'ers . Tie Flamme muß. einen sth-rrfbe-
grcnqien gniuen Kor» zei.un . soll un.yü 'i'ir die Größe des
Glübkorpers drstitzen und rubig brennen Die Bertst'inaSnelle
für Gasverwertung , Markts,raße 16, Zimmer 1>. erteit ! lost« '»
los » vlrriveisuiia in der Umänderung der Gasglühlichrbrenner
iverkläalich von !st b § 12 Uhr.

— Kr egsteilnchmer und Rrrke-.e-mnis . Der Minister für
Wisienichofr. Kuuit l n̂d Ball ' il.vini twt im -?5 Cftpfvr
lstlst in Erweiterung feine? Runder '.aise) ooin ii. Februar !Ö19
stl-rendes bestiminl: Krieosleünel mer. Sie minScsteii» mit dem
Zeuanis Ser 'verzeit >acn Brrfetz inq nom Unterprima i» de»
Kriegsjahrrn UN-1 .bis Skiern t#17 von der Schule aus ras
Heer t ::igekrete-i und im Heereds >k»st der rrk-q schwer venvun.
der Worten oder so schuer e,krankt ßnd . »iß sie »ach dem Nrie-l
Set, »ustöiidiaen Lazoret»'.eiters n-evie» ih-et Le Seoi» disde:
n-cht in der La>ge ivi -cn. an einem SouSerlebkgcing für bst
Kriegsnelfevnof-.ing -teilzunehmen oder sich durch Prwatvnter»
richt darauf vorzobereiten . wird dos Neife;eue>nis ohne A b»
legung einer P r̂ ll f u n g zu erkannt.  Die gleiche
Vergünstigung wird denjenigen Kr-egslr :!'xbmer » znrvil, dst
i<ch Ostern >8)7 regrlrcchit. nach UiNerbliina versetzt, von der
Schule aus -n den Heeresdienst eir-getreien lind und sich in
-leicker Lage Rfinden . Di« Nurh «nd--ga»g des Zeugnisse»
erfoßst cm- Entscheidung dos Mchisteriums durch den T >oel.
tor der zuletzt von rh.'-e« lx-suchtcn höheren Lehranstalt . Die
gleichen Pergnntzignngen wie d e vorstehend erwähnten ge¬
nießen dieieiiigen Kriegsteilnehmer , die in E-efaiigenscheift ge»
raten nr-d. uno d>e Zibtlönterii -.orten.

— Anlage von Klringärte -, Unter Hinn-e-S auf die Klein,
garten - and Kleinpailiklandoidnuiig vom 81. F,li d. g hat de.'
Miii -stet für Volkssvobifob'-t gemäß eines Bcichlusies der vre-i-
ßißchen LoiideS"ersamwlu :>g die BejirktuwknuiigKommission
w-iaew-'e.se'N, aus 'dir Gemeinden ein znv-' rken, diß sie möglichst
viel Land in der Umgehung von FnSuotr-rorten and vor allem
von Stadien , zu billigen Preisen nnmiitelbir an die nichi Land
besitzende Bevölkern»., öder "n ge.ueinuüo -gr zenossevsch-nsi-
liche Orgonisotionen zur .intage v. » Kleinqirten abgeben.

— Gleichmäßig temperier ! nnd veutil ' ert ! Tom „Main,
Jour « ." wird aue seinem Leserkreis g»-'chr̂ eben: Denn man
frülxr . als die Mark neck e ne Mark wor und der To-ler n.uh
einen Taler galt , iw Winter die Bahn benutzte, konnte »in
de Beobachtung macken, t aß die H » i z u n g oft ein Sbjek! de»
Streites n>ar . Dom einen war es zu war «, im Abteil, der
oidbere fror , der dritte wollte die Hei«-:ug a if „mäßig" gestellt
bube», ein anderer wollte die Dont-lation ökfnen und zog d >-
b<h» -n der Aufregung eie Notbremse. Fetzt gibt es wog- n der
Heizwnq unö Lüstiing/kein Zank mehr unter den Reisenden.
Die Abteile sind glo ckmäßig temt»er !e-.t, denn die Heizung
virsagl vollstandig. und für Lüftung wird durch fehlende Fea.
slrr giiorgt.

— De Zahl der Eliescheidungen ist i-, den letzten Jgh >-eii
erboblch gestiegen Presste in Ehsticheu . in der Haapisache
Ebesct-eiSiingon. wurdet, vor den Zivstk„umern der p'.eaßstcĥ n
Landgerichtet « er-irr Instanz in, F,bre I »!t>insgesamt , ') >!ä!
vevkondest. in,7 it'--g die Zgh>au , t '. dsts. lSlZ 'kaden sich die
Prozrfjc noch wo ter au f 21 72, gesteigert

vorbeoich, « üd,r » unft . BortrSg « und Veenvanb, . ,.
fei» -• sin« ln e^ Kjcrt» MuNkSoima

„iieflont) ytrt  Sfcioaaicj MM (vBeiim,:! bi« Pa -ii« bes „lom.iitj“ on
Stell« der beurlaubten tzeirn « ipni». ,«l& i>, Ani. 614 Ubr.i - Am
Tennetvlofl eel,l Lertzld ramanüM« -aul,«,,,, .-, „ilnbin.- in Szene
Tie l 'etticn be« ..« etil,Meisters". ..sSuar" unb .P .-i," iinq.-n bi* Irenen
Vorbmann, ? u!ch unb Siiiein juni erstenmal. (# b H,  An !. »>4 Ubt.)

* ftunMnUn Om«ar«n*. *(en eu«Bc(le,lt. Eine qa.i, auserlesene Semm.
I»mg aller Pleiiter ou» P .''votbesktz. sc'ne» a. a. **>cinü Iund ^eich runaen
tan ®i«i l'iebctm, nn. Itiibner. Pioiestoi Zügel, siebeiet. D:tre«a-r
(Sobriel fflaj, SlUbm Kunze. '

A« « Ben, Dereknsleben.
* „Pere > n bet  S -h Ie I i e r". Am at rqanji ten Sam-jiaa fanb im

.Heiel ilniim" eine «ufceroibenüid, stark bcimtite deremraeriummlnna stall
tit -inen siiiönen» erlaiil »ahm. Jet beneide KJarfilienbeHerr Zoll.
»Nisten! Bastix »istaiieie zuninstil den ?adre»berich,. -Zn bemielben aebächie
e> „a> allem bet !ür ba» Aalerlanb aelii'en-n -*,«», .iliebet. Zum2 Punkt
irr 7aae»arbn-anq wurde mit dankbarer rrinnernnl, der sieimai aebach-
nelrste Liebe sarbere und rerdi-ne lange seiner die Ziele de» « erein«
s,schilberi. Herr Iustiziai iZIeil-her gab eine Aci)e mennulle, Anreaunaen,
dir dankbar anaeuammen wurden. Ci t>„ SO neue Mitglieder traten dem
Perein bei, dach sieben ihm njcS) att!e i>anda>en!e fern und werden um
baldigsten Beiiri» gedeien. — Miitr-oÄ den >1. JTanembet, abend» 7 Uhr.
(inbel im berzeiiigen Per,I:>-l. kal „Haiei Unian' e,ne Hangtneisa nmla-ia
steil. In, weiche b,e Genebmigung nediaelmbl nurb. Zu beifelben finb
nabt nur CanbiUult, landein auch Fcrnnb: des schiiuea Scklesiarlanbc,
eing«laben.

Aus Provinz und Nnchbnrschafr.
Der Pe>«ehr mii Krakisabrzeu, n in  Helsen «erbaten.

— Mainz. < Re«, per Liaatekammillarftit an wiris hast licke
TemcDtlmad)un<| in Heien tial ang-arbnel. das, oa.n g. Ravemiirr ab di«
au, neuere-. Irr Perlehr mit Krasijahrzenqen iPerssnen-, Ldstkrailwaaen
ratz Maiarribeins 1, an Sann, unb tZeie.tagen und i.  zur Nach:»*!, a«c»
Haien ist. tan eil n  nichr iua>chii«s>Iich für Naiiälie. tote ,ni He.drisch isfuntzatzilicker Hille, für Krankeniian-parie >nr im Au'iragr eine, Behörde
eiligst au*,u,iihrenbe Lebensmiiieli enopotie, bei Biiaix aber ilnglaik»»
lasten et'iHbeilid) ist. Zur den Minier g,Ii alt Aach!,eil »an st Ugr abend»
big b Uhr morgens, per Noisall ist nachütw-itzn. Zu aiiterh indeiade wer-

den mit «Sesängni» bi» ,u Z Zahlen und mit S -I'strafe bi» zu 100 003 W.
kstrnji. Da» stabrzeug wird. e,ue,1e>. ob «t de» edier eta ieilaeb'*«
ftcbäii, eben1!,, wie der ganze Belri. bslidstb'I«ild>t.ia!>-i>i.

JT. fl» dem U- ieria. nn» S. No». D>- «ieneralderlammtun, der
Rstckerzwana » innung  für den Unteriaunu} dal insdige der lene»
rnnfl aller Beda's-a likel sowie de, hahen Albe» »ahne salgeirbeV i e i I a
sestgeletzl: Tie Herstellung und ba» Sacken«ine» » rate» füt die «*14,t"2
Ittnei in den Lanba'ttn ans Ld Ps j* b>a niftten Langenstzwaibach
und Ibkein ans 35 Vf., der Backiahn eine* Klicken, nach dem ivrstzenoer»
hallni» aus ,0 bk» 80 Ps. »ab die Herst'llunz ein.» Weitzbtare» uns at PI-

ttLnrielsteU.
vis wirtschaftliche Lage Mitte August bis Mts

Oktober 1919.
in.

Glas- nnd Porzellan -Indu -trip . n «r<-h KoWe'rnnnTeJ
bind ln beide *, Imlustriei * «invu rum Teil lieteiebsei isoni-La-
l-ui Ten nötis eewordn » Die Nat-hlraae ist »ull->t-i>:-<ls »Uinü

Uei IWseruns der kölilp .ibelieleruiiu kütnileii >» u^rF’orzeilan - und Stc-iucut - lndubtrie f>e<leuln»il grou-J*1« Al>-
biitzc erzielt werden Als besonders sul wird der ilesenaits-
oanc der Sch!esi« -heu Tonwar «n*l»du8iri3 bczei-;hnet. .

Guinmi-Indeblrie . Nie Znanasw iris-hafl lür (lumm , ist
aufgehoben . Die Indiislrio k.-iri-i daher ihr**» Uedarf aus
dein Auslände wieder frei de,-Ke». Per inländisuhe Bedarf
»ach Ouiiiniifabrikateii aller Arl ist s«hr izroü. Die In¬
dustrie ist auf längere Zeit mit Arbeit / ersehen . .

Holz-Industrie . Narb den. letzte» lieii .-ht tles Reichs-
arheltsldattes waren die Säge- un i llot/wwrk » stark be-
fchäftiet . Mir Holz und Breite - werden steigende 1reisa
erzielt Wenige , günstig is‘ die Lago der Md,'el -I.,diistrie.
Es macht sich teils  Übcroroduktioü für billig«, Möbol be-
merkbnr die darauf zu rückgeführt wird , daß zahlreiche
Krieesbetriebe die Möbelfnh ikatn .n aiifa«inommen nah.-o.

Kali-Industrie . Die Kohlenrnluhr hat sich weiler ver¬
schlechtert . Der Kaliabsatz ist in dem erst3 1 Monat um
3 Millionen dz I<»0 gegenüber der gleichen Zeit im vor-
iahr zurückgehlicbrn . Die Aussicht»» für das vloite Quartal
werden wegen des Kohleuniangels un i der Verkobrs-
schwierickei *en ungünstig be«irlailt Ü îor Kaliabsehliis e
finden Verhandlungen mit dem Ausla» I statt lo ;n hält sich
das A'isfuhrgesrhäft mit Rücksicht auf d-.-n Bedarf der inp
liimlisj ben I »ndwirtsebaft i» engen Grenzen.

Lcdcr -Industrie . Die Aufhebung d«-r Loder-/wangs-
»irtschaft hat zu ungeheuerlichen Preissteigerungen und
ungesunder Verhältniss -b.i geführt . In Württemberg ist di«
Zwangswirtschaft Für Häute bereits wieder einaebihrt . and
die bäverische Regierung hat bei der Rei-hsregi -vrung be¬
antragt . cie Leder -Zwangswirtschaft teilweise wie-lar ela-
zuführen.

fRHAlT MUND UNO ZAHNE
rein uno  cesuNo Ff9

Di- Morgen -Uus - obe umfaßt « Seiten
Neranrmoimch tür den pvliiischen Teil: IZ. «llnlheri  flir den Untee.
bali»na»>eil: L. ». Sioue » » orf; füt  den [o,eilen und , r »'iinieliew
Teil und (ster>cht»!ar>I: TO. g h; für de» H>a!ibel„>e>I : TO. Iku: fIr bi»

Aniaigen und Sietlomen: H. Darnau,.  süm lichm W>e.dab«n.
TillL U. iu -ilaa derU. « « eUena - rg 'ichei  Odios^bcsZetoiu Ji.e„jaJ«n.

Sorech-!un>e der LchriiteU,, , i , di» l IIS«.

Aber dann begegnete sie den flehenden, treuen,
lieben Augen und ward gerührt. Alle, die der Gene«
ralstcchtcr einst gehuldigt, batten sich kütl und gleid),
gültig von ihr abgewendct. sobald ihr Pater unt-r der
Erde lag. Nichts hatte St » gehalten: oll der Dlanz.
in dem sie sich gesonnt, war Blendwerk gewesen. Uno
dieser eine, der nichts von ihrem Leben wußte, der sie,
wie eine mit dem Dasein Zerfallene, im nächtlichen
Dunkel oiifgegrisfen, er v'arf i ' ine aonre Eristenz in d.e
Schanze, frng nicht nach Vorteil und Gewinn in seiner
großen, selbstlosen Liebe!

Draußen fuhr ein Dampfer nach Süden. Man sah
den Rauch wie ein silbernes Wölkchen über das Blau
hinzieben. Als das Schiff am Horizont aufgetaucht
war. hatte sie mit sehnsüchtigem Seufzer gedacht: „O.
könnt' ich mit! ssinein in dieses Eonnengold. in die
geheimnisvolle, lockende Ferne !" Und nun. da ihr
Wunsch ein Echo gesunden, da wie Im Märchen ihr Rus
nach Freiheit erhört zu werden schien, nun graute ihr
vor der Erfüllung und es fehlte ihr der Mut zu einem
kühnen Entschluß.

Er wartete in heißer Spannung aus ihre Antwort
und suchte bittend ihre Hand, und sie zögerte, verwirrt
und traurig , weil sie ihn- nicht weh tun, itzren cinztgcn
Freund nicht von sich stoßen wollte.

„Ich weiß, ich glaube, dass Eie cs g"t mit mir
meinen", sagte sie dann endlrch leise. .D» isi nicht
Mange! an Vertrauen ! Aber man kann nicht mit
einemma! heraus aus seiner Umgebung, kann nicht
plötzlich umdenkcn lernen, sich losmachen von den An¬
schauungen. die uns von tzer Jugend an eingeimpft wur¬
den. Ich wage den Sprung in ote neue Eristenz nicht,
die Cie mir vorschlagen: ich weih niäft. ob ich die traft«
volle, kühne Gefährtin wäre, die Sie brauchten."

Sein eben noch so begeistertes Gesicht umschattete
sich, es zuckte schmerzlich um seinen Mund. Ste suchte
nach einem lieben, guten Wort, um ihr Zögern, ihr

Nein zu mildern. Aber von dem Hotel her tönte die
Glocke, die zur Abendmahlzeitncs. und sie erschrak.

„Um Gottes willen! Schon so spät! Ich darf nicht
länger weilen! Aber wir sprechen uns noch! Gehen
Sie nicht in Groll von mir! Vielleicht kann ick morgen
zur gleichen Stunde wieder hier fern! Wo sind Sie
abgestieaen? Ich schicke Botsckiast, wenn ich nicht fort
darf ! Glauben Sie mir. ich bin Ihnen dankbar, trotz
alledem, daß Eie mich lieb haben", flüsterte sie in angst«
voller Hast.

„Denken Sie nach über meinen Vorschlag!" flehte er.
„Was Sie auch entscheiocn. ich gehöre Ihnen immer,immer!"

Er nannte nur noch sein Hotel, küßte ihr die Hand
und schaute ihr nach, bts der letzte Schimmer Ihres
weißen Gewandes verschwunden war.

Cie lies qtemlos die Treppe empor, glättete ihr
Haar, kühlte ihre heiße» Waugen: aber die Eile half
nichts mebr. Das Abendesien hatte schonb̂ onnen.Ale sie an den Tisch herontral . tuschelte die Baronin
mit entrüsteter Miene mit Frau Alzheimer: die beiden
Damen brachen ad. erwiderten kaum ihren Gruß. N>e»
wand richtete das Wort an ste. Frau v. Grote saß mit
finsterem Gesicht da und schenkte ihrer Entschuldigung
keine Beachtung.

Gleich noch dem 5kachtisch stand sie aus: Laura folgte
ihr in ihr Zimmer, und nun brach der Sturm los:

..Ich begreife Ihr Benehmen nicht! Cie wissen doch,
daß ich Sie angestellt höbe, nicht damit Sie Ihrem
Vergnügen nachaehen. sondern weil ich eine Begleiterin
brauche die auf mich Rücksicht nimmt!" rief die er¬
zürnte Dame, die rot glühte von dem Wein, den sie
zu der reichlichen Mahlzeit genossen hatte.

Laura batte Zeit gefunden, sich zu fassen und vorzu¬
bereiten. Sie entgegnete sebr rubig:

„Gnödtae Frau , er ist da» allcrorstemal. daß sch mich
um eine Viertelstunde verspätet Hube." (vchlatz nag. )
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MMgÄotl ! )
f  Weiblich« Personen )

^BaufinsnntfchttPerloica^
kteiioWtMll

und
fontonftinnen

mm forod Eintritt sucht
eicOennadiWfii für ffm.
«iincftclltr im Stäbtifdicn
«ttitiienuU . 8. H. 1'd4b

Weimn
zur Aushilfe bis Weh*
«achten »es. War nhaus
gut . vor »,atz. G. m.b.H.

Eia selbständiges
Mädchen

das a»cl, kodien kann. *11
Heiner Familie bei hohem
siobu u. out . Veh indluna
»im bald Eintritt , aeiuct»
Billa ^Parkstrastr 97._
BaaD. Ml. UlöDcben
für gan» ober lonsiibet
sucht Bäckerei Henneridi
>an eMraste bl . —
jlelBig. fflub. iBtäöip
für HauS- ». Äiid»eiwrbcU
nefudd Ihocken nickt Verl.»

llalkmüblitrastr 87.

^Gewerbliches Personal )
Tücktiae aus Jacken u.

Mängel »nt bewanderteWeid.kiu gejucht.
<«„« Rifdirr Morivstr . 5

Taillen
Hoch - u . Zu¬
arbeit erinn.
bei höchstem Lohn
für dauernd gesucht.

Ct nassen
Frirdrichslrasse 7.

Taillen
*ttb Zuarbeiterinnen
soiort oefiidit. A. Bollmer
Prrtro niilru Ke

3una « Arbeiterinnen
n Znarbritrrinue»

sncki soiort Kr. 3rdrl
Mü blaa ki« l8,2 ._
Eine Makdiinen-Näherin

f. dauernd oei öetuianu*
straste )7. Laden._

Znarveiterin arludit.
Neu, er. Sckiwalo. « tc. 99

Näbinäddien,
für soron aekuckt « ckrvmbacker S traKe ». 2.

Putz!
^Zuarbeiterinnen
fnda .hebwin Ddimidt
ck-iiüe Burnsirane 9.

jüngeres braves Milddien,
evainv l.. für Haisarbeil
»u.»i Iti. H . 1» aek. 4*00
frttnltiifte ntdil eriorderl
Williatrit »ur Arbeit 4<e-

| dinaun «. StorfteQunn 2 bis
t llb t . Kavellen'traKe v>».

Alleinmädckrn.
S 1.<ebelidirs. »duckterditraste 45. P art-

Kückienmädcken
"elndit Lahn 75 Marl.
3nie "rl"«" e 4

Zuverlä >kiaeS saubere»
Miidden

». 15. Rov aekuckt. Gute-
Elken °u . Kamil enankd»!

«trau W. BellwinkelWalk,«' .1 nu m. " ' ■ - I ■■ ’’ ' -V—

•Mllcin tnäbdjen | xTenhnmödiefür iofört aciucbt »u ein*
/»einer Dame

?tt>nlf»n(teeJKL
Mädchen

für Hausarbeit »um so»
sortiaen Eintritt aekuckt

Nheinstrasir 48 l .—
.stuver'ällicw»

Allein mädchon
mit aut . Zeuan . bald. aek.
Kaiser-Kriedr .-lll ina ll . 2.

Tückii. ebrl. Mädcken
«eknckt Aeerobenttralle lS.
ffartcrreJintS . , w .-
Zuvert. ‘HIIßiüüMjeii

bei autem Lohn aeknck>-
3u melden von 1—4 Uhr
Moribstra he 87 2 redils.

Sum 15 Rov. wird in
vor»üalicke Stelluna bruv.
»uveriälliaes

AlleinmLddien
aekuckt. welcbeö an » »am»
«dellieibktras' e 45 2. St.
0 - 11 »n d 4- 7 UtK_

Mädchen
das verkett kochen kann,
neuen hoben Lohn geickt.
Hausmädclien vorhanden.
Off.  u .,3 . 7̂79 Taab l.-Bl.

Brave » Mäddien
An Kindern u. leickt̂ HanS*arbeit aei. Krau « >or»el,
Zietenrin a 5. I. S tock,_ _,HnjlänDiplaDdiiüiI
für alle HmiSaib . arokr
Wäfdw anker dem Haufe
f. Kra » Korstrat Gabler.
Bicbrid^ r .S traste 57. _L

. '»
das häuSlidie Arbeite»
selbitündiu madwii kann,
per sofort aefnckl. Billa
NerobernitraKe 6..

Älleinmädchen
sofort aeludit . Bor»ustell.
von 8-—2 ». Ü—9 llbr.

Holemann Biebrid,
Kaiferstrake 2t . 3 -S1

Tüchtige Büglerin
s ae,' Wäfck. Pb Bastina
ytrltclbcrf Ttr nfee—15^
Mehrere junge Wchei
für lridite Packarbeiten
orknd't Offerten nntrr
F 783  a nJ >.__£ a«y,i3ierl,
Al. Wsll,« MW
zun, Servieren n. Binae»
am Nbein aekud» . Olf.
u. 214 vostlaaernd Binarr.

Lrjahrener SUnöcrlräul.
zu zwei Mädchen von 3
und 5 Jahren aesuckt.

Kran Dr Guthmann
Main/ , Nbeinallee 7

«l ei steh. ölt. Herr fud,t
einfach, besi.Mäddien als
Haushälterin.

Dieselbe muß i» Küche
u. Hunshalt perfekt sein
und »tie Arbeite« willia
verrichten wo len. An e»
lote mit Anaabe bisher.
Zütiak . Gehaitsanlpr . u.
ZeugniSabsdiristen unter
A. 7tcku» d. Tagbl.-Berl.

Sucl-e tudltiaes
Hausmädchen

kür ^ rcmdenbeim. Mohn
^0 Mf . ^ milin cnitraKC 4,
~ Tüchtiges

Mädchen
da? seinbüraer idl kvdu'n
kann u. etwa» Hausurb.
übernimmt aekuckt. El»
Hailsniädd>en in vvrb>nid
Krau Pfarrer Meinede.

Hlim bo ldtiir ake 7.

TÄtlife MKM
w etwas kocken kann u.
Hausarbeit veritebt . >»
kl. Lille,ibuliSbult tokvrt
odc-r »»in >5. Avv aeinckl.
.diveites Mäddien vorb.

Mainzer S trafte,42 ^ .

Hausmädchen
oder innae Krau für voll¬
kommen kelbii. Tattakeit
taaSüber aeuckt . Nah
Taabl.-Der lao
orM^ AWiMW
in kl. Sausb ». 15. Nov
aekuckt. Kocke» nickt eri.
Lorsuitell von 9—3 Ubr.

ManvawSk«.
Valli ne r S nabe i.  2 . _

Cln einen Brivalkwnlb.
von 4 Person w. e. brav-

NeiüiaeS Mäddien .
oder einfache Stüde , die
etwas fodxn k.. a»k 15
Rov. od»r 1. De», cwsucht
Kweilmäddien vorhanden
Kran Hermann Ennrim

Wvrms am Nbein
2 »stb,>iiSslrasle,2k>_ M97

Mäddien *ur AnShllse
für taas iber od. aan » aci.
ikailer -Kr.-Nin .» 55. 2 l.

Mädchen
ober K-rau in kl. Hausbalt
taaSüber aekudit ,
^ .BlM .rrvlaLHjinkS.

Eine tüdctiue »»vertun

Frau
für einiae Stnnden .vorm,
für leidiie Arbeit in kl
HanSbuli ueiudil. A'ur }■
wvlle» lid> melden, die
dauernde Stelle wünidte»
Tannaöstraüe 52.

Nnal'häuaiae Krau
od. Mädche» taaSüber aes.
Seero beult rake . lO.
Anges ehcl. Alvdüie»
von 8—5 aes. Pidrrt
^kaiiritin Mtn' i'eJ • :i-
Zuverl . Kran o». Mäddien

niocaens IlAr Sld . acduchl
^ellinundiirake 50, 2. _

Suche „od, ein junaeS
Müddien für aan»e oder
halbe Taae . Krau Heu».
Geme indebad

Loufmädchen
und Hilfsarbelterin für
Wäsdiere! gesuchlBluckerftrak« k, P.

Lansniäddien
i. kcrkbe raue od. ia. Lank»
blirkd» aek. M. Sch,aber.
Lannaalle 5.
/-

Männlich» Personen

[ t,au1»>änntfch«» Porfonat)
Oiefndit

i Mann «d i. Mäddien
mit fnm » Borken,» ». <v
Eltern voraeii > f Iridde
Büroarb . u. Vesorannaea.
Agelirr t,'n»»»er lnls des

l'iiys llhü » »no,
Kran »vlub 5.

Gewerbliches Personal )

Erster Schreiner
aesnd,«. BerlrauenSiiell . s.
en'abrencn fleikia Mann.
Sidi melden b. L. Mrblrr
WilbelmürnKe 58._

Tüchtige selbständigeDamenschneider
hei Tarif 1 sofort für
dauernd gesucht.

Marie Hahn, Mainz.

Suche Hosen
u. Zackenschneider
aus Slück u. Taa . S >d>
melde» Artinrrie -Kafeine
he»ii 3d )nc ibcrm.ciflitr,— .

Nockarbeiter
aekndil.

Weber. Kri edrid,slr«l>L^ 2,
Schneider

flieht
Offe rmann _ Hafnern _ li

Tlickt. Nodarbritrr
„ach Riederlubiliiei » ae
uckl. Rnberes bei Wink.
ltertramürade  20, . .2._

lüdmnc « Kränkrin
lud» oass Wirkunask , als
Huwshält . in kiaverlosem
Hausball . Öfr. u. L. 78a
an den Ta >chl.*Lcrlao ._

Suche Ste.lung
,nr Kühvuna t kl. HauS°
halt» oder als KSdnn.
Qjl _n _̂3 _ 784_T«nl'I.»̂ .

Kräulcl ». aek. AltrrS.
Sk. ob. Hausb » tüdr.

hei Ölt. Ebevuar . Off . u.
S . Iäl Tac,bl.-?.wei>ntelle.

Srlbftändiar Köchin,
lanai . ,vua >.. flieht Stelle.
<»,ck »>ir Ausbilie . Cf,.
u. L. <82 an d Taab l.-LI.

Mädchen
weldies kodien kann, kuckt
Stelle »u», I . De». Rab
im Taabl -Berlaa . ^

Für ja-, Sü jähr. Dame
wird Aiisnah»,e in gute

jüdische Familie
gel.. wo ihr Geleaenheit
aehvt. wi>d, iich im Hans«
halle wei.er ausznbilden
». gesellldiasil. Anschluß
vorh. ist. Brraülg . wird
aerne aernährt. Gesl.
Edireib . u. K. Aa . S . t>2
an Sindols Masse, Köln.

mit HS'-erer Sdiulbilduna . welche flott stenoaravhiere«
kann und die SdireibmaschinensystemeUnderwood und
Ad'er vollnändia beherricht, zum osort. ntrut ze ucht.
Pellwrbunaen mit febenslaus . Zeugnisabschristen und
Gehaltsanspcüchen sind zu richten u. I . 8821 an Ann.*
Exp-d. D. Frenz. G. m. b. tz-, Mainz . r 41

£ehrtnädehen
aus gutem Hause und mit guter Fchulbildung

sucht zuin sofortigen Eintritt

3. Hertz
Damen -Modcn : : Langgasse 20.

Buchhalter
oder Buchhalterin

in ollen faiism. Fächern durchaus bewandert, zu«
baldiaen Einlrit » gesud)t. Rur Beioerber. die jahrelange
Tätigkeit nachiveisen löunen, wollen sich melden.

rrrank & Marx.

Bess. Mädchen
aewandl in all Huusurb ..
Raden . Bügeln . K»id>r-
vkleae. sudn Stclluna für
taaSüber . am liebsten, wo
es üdl im flodwu vervoll-
koininnen kann. Svridd
aut sraii »ösiid». Ossert. u
M. 785 an d. Taabl ..L .

Ofensetzer
nrfiidrt, der Fimmeröfe»
oriiiib ich revaweri Rab
Waikiuüblllrn !-,- 44. Glh^

für
Sckar»bor>rsl rake, _

Cfin Knedf arfndi ».
PH. Zerlw. ®;<i',rerim »irr,
ÜtildeSbciinerSir . 42. 2.

KnnaeS Mädrl
, i;t_ ift K.» vormiii . «um
Soielen n- Ausoebcn mit
Kind aefnckt. LudiS
Mi l.u_ -

Monatssran
oder -Mäddien »uvecläis.
u. tauber , kür vorm und
iiackm. einiae Stunden »
sofort. Eintciit aeuldä
Lob» 80 Mk. Por »mv »'ck
00 ,. 4 8 Ado fitr . 12 3.

Tnchl. Köchin
die Hnusarb . übern., aef.
pnaerrr . Tambaddol ^ jL

AnskA Oü| e
ober bell Allcinmädcken
das locken k. und Haus¬
arbeit übern.. »> tleiueu
rub aen Hunshalt aefud«
Lorzuitellen 9—11 und
2—4Vt Ubr

Kra nksur tft S tr , 19..—
Einfache Stütic

oder belleres Hausmädchen
aef. Sailltätsrat Ge,heim.
Adel dlüdsi rake 74. 2._

Oa. hMÄWii
das aut nöben l. sowie e.

bilWW iiötzu
w aenen sehr auten Lohn
arfucki. Räb. »u ersruaen
Oranieiistrohe 13. i links.
iaasüber aukrr Von 3- 6.

. .. » Ädo filr . 12 3

Monatssran
ob -aitäbdxn 2 Sld . vorm
aei A teJio onnub«_S,-

MsiiatSkraii ^ .
für vorm. aef. Mobnna-
lirake  i l

Hausbursche
nickt über 16 K-. f. RvriS.
Hckw albad ier_ StraK c 44

Fuiiaer flotter ftadtkuud.Hausvllrslhe
für sofort aekuckt. R«ll-
Hu llons. lbrc dil il ra s,c 40.

K»nae »um AnStraaen
aesudd. W. Marr . Wog«,
mannktrake 23.

'MenatSfrau
>2- 8 « td. vocm. aesuckt
.«lirdmalle 5- 3

Alleinmäddie«
kür kl f Hausb aefndlt.
Kecken nickt Bedinauna.
Oder nettes Stunden*
mäddien für Bor - und
Rackmittaae . K.-Kriedr ck-
Rina 82. 3 St . b. Il llbr
und von 2 5 ,^ 5r , »u H

in ante Stelle aefuckt
Goetbektra he !7 >

Wer übern . MvaatSarbeit
, dis l >s-> Std . n,ol« „s
»der miitaas i Adrelle
i^ Taalä .-Berl ._ M
®. türfit. MvuatSmädchen

Ivoll worgens bis üiwr
Mittaa aeiud,, Watrrloo
straße 0. >. am. Fietemmg.

l MonatSmöddirn od. Kran
aenen nuten üobu aekuckt

| Wietandltrujze 1, I r._
S . MonatSkr . 3mal wcktl.

nen. hob. l!»»bn net-
Ig -Wrin iucr Sir . 36. 3.

Äilhtiges WiniMcheli
oder Jtiide aekuckt

1lran »vtav l . Laden.

>! ZimmmildW
gesucht

lHotel u. Badhaus I
E-oidener Brunnen

KunneS kaub Mäd -ben
kür Kückr u Hausarbeit
, » ein». Dame aek. Ho' «*
mann Rikvln^^raüe^ L—

Tüdiliaes Mäddien.
Luther u. ehrlich n>elckes
d t kodien kann u. Haus¬
arbeit mit übernimmt , «e*
siiclit. Fwcitmäddwn vor»
baiiix-n. Krau Dr Werner.
Wilhelmstraße 42. ,l ._

AeltereS . Ebew fndll

Saubere Monatskran
| ulitlaaS VO» I- > 3 Uft,
.„ I. Gni iav-Adolsilc. 5t. ib

R
Waickirau
für alle >4suckl . .. . ..»» - -

(Tut. gnittniircBr 22
Tage

das aut kockt »nd Haus¬
arbeit übernimmt . Haus-
mädck'-n̂ vorb,Reratal 69.
KleiüiarS Dienstmädchen,

durchaus ehrlick, fo' - aef
Kuna. Moriiritrahe 68. L.

O.dentliche
Putzfrau

von 71« bis 10 Uhr vor-
mittuas aekudlt.

Auautt Enarl
Taunusltrake ll

Tücht . A llcin Mädchen
welches kodien kann, süc
kl. HauSH. lS Leri .). ges.
Hoh. Lohn, gute Kost u.
Behandluna. Rur solche
m. aut. Z 'vgn. >vvl>. sickl
nield. Fri cdrichstr. S, 3. \

OJefudit für 15. d. M » .
ein tiidu. Allei»madcken a.
h. Lohn u. kamtl. Trinlg.
Zu erir . 'JA.

Pubkrau
für miltaas 3 Stunden
in die Mdie sofort aesuckt.
Frankfurter Hoi. Leber ».

I Gekuckt für moraentz
2 Stunden n. Samstaa.
»ndimitlaaS »uverl. kaub.

Putzfrau.
Mb ^ Schüvrnstraüe ^ 2._

Scknlentlaü Mädcken
ab. Knnar »ßr Beksrann-,.
i, Paketevackrn arkndit
Räb. Hand Wörtbktr. 26
Laden

Zuverl. Kran
». Zeitunastcaaen gesucht
Qrattienjtraße 4.2. 1.

Lelirüna
L>Lobe!idwe»iere> aes.

Hausdiener
zuverlSisige», studtlund.
Mann, ind)t

Hosbnchhandtung
Heinrich Staadt

Bahuhoistrafte 6.

\

Kn mir vornehm. Hauke
iudil innae

geb . Dame
wcldir kdion Borkenntnillr
itu Kodien besitzt. kick
vormittanS in der Kücke
weiter auslninlden . Cf».
„ M. 784 an den Taabl-
!leT!(,a erbeten . I

tüdi' ig in Hnusarb .. flicht
Stelle kur taasiiber . am
liebiien »u Kind. Svridil
nudi kran»i>iikd>. Oiseri.
ii. L. 78', an d. Tanbl .-B.

Kiinae Krau ,
sudn rill nadmi. Bekcka' l.
in Kino od. Kalle. C,ff. n.
W. 784 ail,de >l̂ Taab>.-Bl..
-luv. Kr. l. i. b. H MSN.

Adlern raste 61. Bdh Dach,
Kra » lnckt Bckdiäitia

im Atakdien. Helencil-
itcaste 15. Hlb. 3.

s M än nlich« Personen )

[ rtou|ni(iiiiiHO)«>P»ri«„ul)

Moi-Eislilhe1
' Weidlich» Personen )

' NautmLinillchr» P«r>i»nat ).Dame
28 Kahre alt . oerseki in
der krau». Soradw . ame
Kennlnikie der cnallkdieli
Sviudlr . Stenouruvbie u
Sdneiinnnkck.. kuchl »uw

De» Stelle . Oikert . u
H. P Kran !kurt a. 2'inin
IUUN'll!M -L2edckL

Kassiererin
illdn Stell , an Kino- ober
Theoterk.ille Gekl. Dif u
B. 785 an de» Taabl .-P
( Gewe rbliches  P erson als

Stellenlsker llelüioer
innae , Mann

knd>» Stell al-> Lanerik»
vder Televbvniki. Off. u.
O. 15l Tanbl.-ZweiastcUc.

( Gewerbliches Personal )

ESMm
ae'ernter Sdilokier. lana
läbriaer Kabrer . mii aut.
Zeuarns fuck! Still , ouck
für »nswärtS . Offert , u.
G 781 au d. Taabl -Perl.

Chauffeur
gelernier Sdilokier. lanai.
Kakner. mit allen vork.
Reviiraturen verlr .. iudil
Slcll . iiirs neu» ule Aus¬
land. i« Zeuanis vorhd.
Offerten nutet H. 781 un
firn Tan l -Peil >k

Für bedeutendes Unternehmen
in Biebrich werden zum
sofortigen Eintritt gesucht:

1 Buchhalter (in)
2 Stenotypistinnen
2 jüngere Damen
für Registratur und Kartothek

1 Techniker
für Zeichnungen.

Angebote unter T . 151 an die
Tagbl . . Zweigst. , Vismarckring.

Für Fabrikbüro

jüngerer Kaufmann
a>,S der EÜenlmndels* oder Melallwarenbrand )e a's
Eirtänfer z» iosolilgem Einlriti gejuchl. Berlangt auch
ünutluifiC in Slenographie uub aus Schreibmaschine.
Aiicp bote mit Gehaltsauspr . und Zengnisubschristenan
Hugo Maehler , st!ie d«r .3ngelheim , Will>el»lstr. 145»

engliiche und fianzosische
Svrad ;e in Wort und
Schrift bel>errsch.,Sd,reib-

maich'ne. Steiivaraphie , war Tolmelscher bei l-eslischer
Behörde. il,d,t Stellung in Wies.odea , grögereS Büro.
Oiserien unler U. 782 a» den Togbl.-Berlag.

Deutsche.

flkslidit von l SHerem Off zier a. D.
8. 780 an den Tagbl .-Berlag.

Zufchr. unter

> »MietUW )
I Zimme ».

Renelbedktr. 29. Mtb . B
I-Ziin.-lllsohn., kl Kai».

padki, u Olekdiättsrä»me
Stiklilr . 2>.l Werkst. Näh . >
lleller. Remif .. Sial «. nkn.

Hotel-dortiel
mit Svradlkenlitn .. Enal-
Kran » . 37 K. all >.73 ar.
>,li:e Eridiein .. kuckl Cl
Eiulrill kann kok. r̂ riol»
£ t tot teil linier K. 777 an
den Tanbl .-Perlag,

slsllm ano Hemlfe
»u v. Blridittr . 43. 0 . « .

[ MWsiilhe j

Flinarr Mann
kuckt Robenbeschliil. Geil.
Likerten unter K. 784
an den  Taabl .-Berta a. . .

Brllere innae Kra«
sudn Helmavveit i» Hund-
u Radar mit oder d>' r.
gleidien. Ltt . u. G . >85
an den T aubl.-Verlan.

Vlevrüktr

kSligliiiMiliW
mit auten Zeuanill . sucht
Stille Näheres von 2 bis

Uhr beim Portier
Hotel̂ AaiieMil ^ ,

Kunaes tüditiaeS ,Servierftäulcin
fron», soreck. suckt Stell,
in Konditorei od. Kakfee.
Spff n K 783 _TaablM.

Ducke für m. Berw ..
18 F. alt . Stelle in. kath.
Kam., mit Kam.-Ansckl. z.
15. II .. a. l. Rabe Rikolas.
straste. wenn »>öal. a. d.
Etage fcktaten. Os», unter
T. 781 an den Taabl .-Bl.

D»d,e Ltrlle
als Raditwäcktcr i» Fabrik
oder sonst arösterei» Hause.
Prima Zeua». vorhauden.
Geft ^ Onerten ^u T̂ . 774

Kleistwer iuna . Arbeiter
kuckt Beichäftia. iraeud-
welcher Art . hier ad aus¬
wärts . Ok' ert . u. P . 151
an die Taabl .-Zweiaitelle.

2 r»h. Damen Dauer-
mielel, suchen ». .>. 4. 20Z—j- 0. S-ZwMI>

üBohnung
in gut. Hanie event. als
Mitl -e>o. von gron Wob»,
oder Pillu . Südviertel
bevor». Liiert , mit Preis
y_ Cf. J82_ Tugbl .-BeeluL

3di kucke für sofort
eine moblieNr Wohnung
mit eleltr . Lickt und Gas.
eiilhaltend 2 Dcklaszim.,
ei» EstAimmer und . e»ie
proste Kuclie mit Wäscke-
u»d Kocvacsckirr. Benud-
Siefällige Offerten unter
P . 782 an d-n Taabl.
Perlaa . _

Kontoristin,
in a 'lttn Kontorarbeilen erfahren , perfekt in
Sten >gra/)hie und Schreibmaschine, findet
gob rt dauernde Vertrauensstellung . Be¬
werberinnen, die schon gleiche Posten mit
Erfolg bekleidet haben, wollen sich melden
4*‘ ,/. HER TZ,

Damenmoden , Langgasse 20.

udie sofort

MM
mögt, mit sev. Einaang.
ohne Pension . Ofs. um«
K. 150 an Taabl .-ZweiM.

Grhild . Dame
sucht kür kokorl behaglich
möbl. Zimmer . 1. Stock.
Zu erfran Ta .ckl.-Zweia--
ktclle. Bismarckriun ._ 8e
Möbl . Zimmer
fuckt ält . Pensionär , mögt,
nahe Kahnstr.. mit elektr.
Lickt Off . u»t. K. 782 au
den Taabl -P er'aa.

Zwei innae Herren
kucken für sofort

Wohn - und
Schlafzimmer

mit 2 Briten , aut möbl..
unaestört . Evt . 1 »weites
Sditaf »immer mit t Bett
für einen , dritten Herrn.
Preisofferten unt . L. 783
an  d en Taabl .-Ver'a»_

Gekuckt kür ja Herrn
schön möbl. Bimmet

mit vollitänd. Vervflra.
Kran ». Lcbensmittellart.
lieben »ur Berfüa . Off.
mit Prcisana . u B. 783
ai . den Toabl.-Ve rla «.

Herr kuckt
einfach möbl. Zim., evtl,
mit Pension . Orr. mtt
Preisangabe u. 3 784 an
den T aabl .-Verlag ._ _

Kaufmann
sucht 2- 3 möbl. Zimnl«
in bell Hauke mit elektr.
Licht u. Zentralbei ». Ein
Zimmer must zum Büro
aeeianet sein. Angeb. u.
S 782 Taabl .-Verlaa.

Lut mMTJmM
Röbe Emker Straste . der
sofort nekucht. Offert, mit
PreiSann . untc«: D. 78b
an den Taabl .-V« laa
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Junger Herr
sucht ajigonehmos Zimmer mit od.
ohne Verpflegung . Zuschrift m
Preisangabe u. P. 783 Tagbl.-Vcrl

«Lr 2 ittnae MLdcken,
fc*e am 1. Avril 1920 iw«
hiestae Mädchen- Ghmnaf.
hesttchn soll"» wird fein
Mt emvf. Penstonoi aes.
Liierten bi« 7. November,
Zimmer IIS . Hotel Rose,
Meiere,

Ladenlokal
sör CchtKmacherei. mit
2- 3-AmMk-Rs^ .

im Weitend sofort oder
Gäter zu mieten gesucktt.
Off. mit Breis u. N 181
M ^ die TaaSi .-Zwe iaitelle

11.metzr.W«
tm Bart ., im Zentrum d
Sradt . für Bür , u. kein.
Laaer event. klein Laden
SU mieten aefuckt. Oif. u
T 784 an den Taabl .-P.

Pferdestall
mögl. Westendviertel. für
sofort su mieten aeüikbt
Otf . u. S. 781 Taabl .-V

1 MMchk )
KaMatien-Angebvtr}

Hyvoth. m. Nachl. z. k. «es.
Oft, u. G.  134 TgÄst-Zwgst.

Gebe bis K0.A'« Mk.,
1. Hvvethek. 4V, %.  Off.
r». H. 785 a.  d . Taerb.' .-M.

c Kc  M al !«R-EesW«§i^ )

MzssÄU
grösteve Posten, zu ver¬
kaufe«. Anaebote unter
P . 781 an  d . Taabtt-Berl.
fa  40,000 Mk.. 2. Hrm..

«»t aut . Ofcft v. Sckt'-st-
je &tt «ciucöt Anaeb. uni.
B. 765 an den Taabl .-Vl.

Auf prima Ge cha, t-haus
inmitten iet Stadt wird
sine erste Hypothek von

K»W « Al
sofort oder später zu 4®'„
vom Geld,.ober gesucht. O'f.
u. E. 772 an d. Tabt .-Berl.

Smmobilien
( Jmmovilien-Bertäufe"

- Villen-
"tLWohnhäuser-Verkauf

durch

-Hsussmsnn, «?*"?„',
GoctbestraBe 18. ®

Sonnenberg
Landhaus mit 3X4 -Z.-W
u. arost. Garten , dickt b.
Kurvark . für 78 000 Mk.
im alten Ort «.eil kl. eins.
Häuschen, mit Stnllaeb.
für 0000 Mk. zu verlauf.
Letzteres alsbald des ebd.
Offerten unter O. 785 an
den T aabl .-Verlan.

klm Nardvirrtcl
ein Haus mit Hiinerbaus
u. gr. Hofraum . sehr a»>
aeeian. für Kohle»«esäxiit.
nmsländehalber fof. zu t*f.
Off . u. Jf. 785 an de»
Taabl .-Berlcia._ F 353

kln der obere» Rkeinilr.
>0 ein be>-rsckastliclvs

S-Z.-WeiihMS
mit Garten . Sonnenseite
billia zu oertaufen . Eine
Wobnuna wird z. Avril
bezieh>ar . Oiferten mit
A. 29t an de» Taabl .-B
Jnnnobiiien -Kanfgesuche)

Ülllise QUißj Wshnhaus
*«Mf auS. Angebote mit
aenan . Ana über Mieten
Preis u. L- ae u. kt 788
an den Taabl .-Berlaa ._
®. ein nickt zu ar . Haus

mit Stall , für 3—4 Pferde
u. Remise aus Privath.
u kaufen: kann auch ein
ArunX'tück. mit Ackerland
in Tausch gegeben werden

7« Tuabl .-Berl.

Wohnhaus
mög'ichf, Südviertel , bis
100 000 Mk.. zu k. gesucht
von Selbitref ektanl. Off
u. P . 784 Taabi .-Verlaa

Reiher Anznq. f. n., ar. JW*., | 2 ante Bibrrbettdeckrn I Waschmaschine.iicü.-Mantel , aestr. Wams , u. 2 dünne Herrenhemden i heizbar , aut erhalten , bill
. . . , n. Stiefel (43) Werner , I abz. Sries . Bleichstr. 39. zu verkaufen Weilstraste 6,

billia zu Bert , mit neuer fcorn .ätwuftftrrHe 4. 2 t. Bilder, rinkach. Svieacl . Hinterhaus 2. Stock.-rn ,ur  I Eliev.-Nünal.-Anziig, IGaslanioen. Wrinaniafch.
7r0.^ e>rt abzuaeb. Kaiser - 1dunkele' !.. für 150 Mk. zu or 'ma. Ninviack-en und,
Lpitz.dsich.RinQ 4t , g  f verk, Pijsterer . Walrain . I sonst alles Ivottbill. Istel . I u. Puppen -Schtafzim. mitHkorsrüiokonoN̂okvoIllrastel. 2 reckt?. IHell mundil raste 42. Htb. 2.jvollitand. Einricktuna. si

- J ^ 1 n. frlvar . An,ua (4G) I ^ *14 Bubven -Sämei - . m. Pu
wie Hamiterrutter . Stola ,oo Mtk.. aut erb Knaben. PNVÜ vNlll zu verkaufen Dotzheiii

»,  sow.
. .... Buvve

. . ü,- -r - ri — — «w «u. o. ..uv« i>. - - - -- ,- ,Dotzheimer
^ Murr . ar. Klagen und Anz. u. Covercoat-Mantel 3 Bd.. Memoiren ein. russ. Straße « 1, Port_
S w KtÄ ' &.  I !!!^ l !Zbr -Lunaen ^ 0 Mk. | Tänzerin u. einine kl. Werke| . Gn >ke^Puvvenkiicke

. .. . „ , bo. Mantel . 2 Mützen, fast,
aeemnct für Chauffeur . Herren . -tzilzh tt (54). ffirtrtfm CammTrt

verk. An zu übe nu iir , Grvmniovbon mit Bl.. I iDlißlin . * öfll
L"- >2 u. , Ubr. X Bib, . , Zither zu verk Brömser . I VUUilUtN'«edanstrake 0. Stb . 3.  I Borkitrake 5. Stb . 1 r.

Achtung!

Kauikaden tStandt.
Laterna maa. Mädcken
Ftiefel fO'r 371. neu rnd
warmer Mantel billia zu

Gelraenbeitskans ,
kür Kutscher. Chaussrurri ^

Pelzmantel Pelziactr
M,

iKataloawert 14—15 00<i I„crf Phiüvvsbcrostr . g 7Markt z» verkaufen. Os». I «.»j MUNer
« J5 ._ 782 Taabl .-Berlaa. 1 r

«clzmnkk. Pelzbr..»- nnd>N2SoV ° I» «'mmifdL' ^l^ iedensw.,. I^ TiZir ' . im '
„ Riickcnwärmer tUr ^ Di ' «.' L dne 'ü 'w. D .-Iecke zu vk. Nodelicklk en b.llia

Mci tadellose Ne.ßzenqe. >Haas .^ Her" ritrake 2, 2.
lllwn '/ B u. Ziiiben -Uten. ^ N̂ elicklitten. 2«bin. ^
stlien. l . P . S .-. U, 1 P . D, - , ^ Niederwald -,r . I I . 3 l.

- , , , -ine -Geige zu verk.
fürSetkumaMeISÄMt . «L7r 't'm° ^ °e '<><- <# ) -f mit Ta icke u Stativ aut '̂ er WeNrndLraÜ!. 38.-Steinmarder - Kragen und I ■ rt "an> l^..Rar,str . 39, 1. 1erhallen zu verk. ?lnz»f I Gr ^ Strrhlkcklitten lo,M ..

Zjmmrrmann
Blü cher!!rake 31. Part
. . Ovoffum-Pelzfutter

0)ehr,ck. Herrenhemden,
Ilnterrö -4e. Kinderinchen.
Gummiichube 137—38

Solls Gp Mül
n. sclmbc. Mantel. Kleid

rnr , Seerobe nnr 30 2. «Ruff  I n>r 2—4,ähr . K. zu verk.
Herrn . Mitkeliiaur T ‘mifir -f hlhfllinrtf I fr gubneft. Winkeler Str . 5.

mit Slitrachanfutter und J .lIUKl Ulit )| lllyGl 112nn] 17orrnt10!»m «inon
Krimmerkrnaen sehr out I fröftiner Ton . paüend für öubuIvtl8kU
erb zu verk. Besicht, von I Konzerlbeal.. Tanzle hrer I I4/30 I'S., offen o geichl.
13 » br̂ ab bei Eimrtmrdt . Kino u. Brival . billia zu tu verkaufen. Zorn Dob-
LLü/itzitrake I verlausen Weslendnr . 32 I bei wer S ' raka 85_MM Aerzieher lLartum_A..s. ' -Leiterwaaen z» verk.

CIcoiivreiii trake 5, 1 St.

peieverattrave ^ _Pianola

Gebäude
mit Saal

ca . 300 Quadratmtr . oder meiir,
für Fabrikationszvrecke,

in der Nohe einer Bahnstation
ond \vo Kraftanschluß erhältlich,

zu kaufen
gesucht

Off. : Postfach T2 Wiesbaden.

Starke Ferkel
zu verk. Herb, Ktoiteraut
Klarenthal,_

Rrrsat -Berkänfr
Sin halvschweres

Pferd
«arant . zuareft. zu verk.
Lredw. Kilian . Bierstadt.

_ Ellenboaenga ife 13.
Fuchswallach

7jähria . vreisw . zu verk.
Gilbert.

ükckftr̂.l8 ^ t,Mitle.
llvMpsecl

zu verkaufen
_Biebrich Onrrftr . 1. _

Schweres LLuierschwein
zu verk. M. Rrmminaer.
Dotzheim. Wiesbadener
Strske SS,

LLttMei
Mt

Jage WoWilnde
mit Stammbaum zu ver¬
kaufen. Näheres Nikolas-
strskr 30. Bart - links.

MßSiMf
6 Wochen alt (1 Hund.
2 Hündinnen! zu verkaufen.

Karl Nitzling.
Lminenberg/Virdbadr«,

28 WiesbadenerStraße 28
(Teiteubau»

rh -k-vis  der Apotheke.

Reines Benzin
und Betriebsstoff

zu verkaufen. Eickclsbeim.
Lr1edrjMtrake _ 10.
Echte Korallen- u. Elkenb.,
Kette m. Anbäna . zu verk.
jünclfenanstrabe 35. 1 l,
1 Dtzd. k,lb. Kaffrelliffrl.

neu. I neues Trand .ier-
Befreck zu verkaufen. An.
fragen unter E. 784 an
den Ta abl.-Berlaa.

rmmWk
gut erh.. 45 Vit., 2 Stack
iicine ie Stück 25 Mk.. cvt
tat Kinder , zu Bcttaufea.
Auzufeheu täglich im
Taoblatl -HauS_ •

Große Olrlegrnhrit!
Ansichtskarten. 100 St zu

6. 8. 10. 12 u. 15 Ml. Crf.
u. E . 783 Taabl .-Brrlaa.

2 kehr sch. Hausseacn
billia abzuaebr». KlieS,
Bleichit rake 39. Hth. 2 l.

5» 000 Blatt
Durchschlagpapier

auch einzeln, feiflin zu verk.
Paul Sulzbergrr.

_ _ Wörthitr . 17. _ _
Rusllschrr .Kobelmlikf

(2 Keitel zu vk Bühring,
Frankfurter Straße 28.

Muff 550 Mk. zu verk' ! Donnerstaa von 9—4 litt
Sch moll._ Alexandraitr . 9. 1 UUv * SllWSl &ltJ I Seeradenstr 30 c> 9!nfF

Neuer sckw. Pelzhut
vreisw . zu verk. Näh. bei
Seldter . Sedanitr . 13. P.
2 fast neue Damenhvtr.

ichwaez u. lila , zu verk.
Bism arckrina 4. Ladein

“ftSS? iSkS-J- 1"”” ’SrSäS *m  JStataST " I Kochherde
H.-Kraacn »40—41). W.- 1Mach— Hrlenr „s,03 ^.P . j Hansen . Nerostr. 2 >, H. 2. 1H^ Sanrrrssia . Kirckw. 44.
tteberz.. bl. Jackett verk. ICerM * 16 fKtmtrt ftüllofrn . emailliert.
Mfer, _ £ d:irrit . St r. 11.1 vreiswert . Nah Abitein.

Damen -Znliiidrr . *u verk . Händler verbeten Scliwalb. n- tr . 25. Wilisch.
rleaanier kleiner, neu. für ! m bei « rl. Linder | Ein sehr schöner
50 Mk. zu verk. Wellritz- perren -W.ntcr .Palrt - I. Gcirbrrastral -e 's.
itratze 53, 3 links. I w?e neu,,u . ei» vo! tctivuer' -
7V4 m ncfiu»ter "Sami i " , 4u verkaufe»

dunkclbl.. für Kleider, und I , ^ 0-
ein neues schwarz. Jackett I 1. .vntte . Nowak. l lBortrtzerl
?» verk. Richter. Röder- 1 Hrrren -Paletot . aut erb , mit ca. 25 Rollen äukersi
ürake 37. I. >lowie ern 4tr,l . Hn,eii,iall I vieisw . zu verk, Tevlaif
Elea neues dünkelblaues L' Bleickiir. 2.1 I bei M0e „dftras' e,2l> 2.^

‘torfonfloih Öoi ’arft, nachm. 4—6 Uhr, Mandoline , vlitarre
^zktlliöi ! LllLt0 ! Ein Paletot , Olehrock Laute, Violine zu verk. I Bor,,, m_ 3

lSeideniutterl MaKarb w Wette zu verk. Haas , Seibel... IahnstraKe 34. »,,
vreisweri zu vk. Wcmmrr ^ -convrenu raste 5. Pan . l. OTfhhmrt » ru verk Waai^
Leber!erg^ BaN ._ Oiut erh. ar . 2?orHian »e! m „ «k4ky ! Uilg . Heiner S -rnfep 5 r

Dckwarzcs Jackenkleid vvrk evt aeaen seid- 1Maki lMa iinnchteankchan ' I k^ stê Jar, , r.
und bandgestri kter roter brauen Mantel zu ver- . . .
Sweater mil ' weistem tauiäirn . Schmidt. Do«- Ein sehr schön. Damvfe.
Scltalkraaen f.  mitti . ^ ig. brimcr . Stras ' e 10. 3._ als Grammoobon . mil 20 . . . . . - . -
u. Klavierschule v. Bresl 2 bl. Militär -Tuckröcke Platte, >. 1 i. Wolfsh nid flehend «»s Benzm,notor.
vk. Lerche, Baclnnaheriir . 7. 1<»• Post - od. Bahnbeantt .l, 1 alt . i. Svitzbund Ampere, 110

Sckwarzes slackenkleid M Lcderaomaschen. ein | 13 W. alt sos. billia zu ! Bolt 0. 80 dlnipere. 05 Bo t,
wie neu. Gröste 44 Preis artr . Zivil-Anzua . Oiilarre vcrkauwn. Eckrant ., II.. I mit Marmor - Schalttafel,
180 Mk.. sowie schwarz- 4P verk von Hnnolileiu . Tbrr -^ lm bei Mai " ,. _ ehr geeiguei für Kino, ein
seid, gestrickte Jacke 60 Mi EMer Siraste 48. 3._ Mehrere Daunen -Betten . Dynamo. 60 Ampere lw
zu verk. Goethe. Sckwai- Militär -Blule . rote Trcpveniäu ' er in I Polt , z»r verkaufen
bacher̂ Straste 29. 3 r. I fast neu . zu verk. Geber. I Plinck u. Portieren zu vk. ^

Mod stackenkleid <44)~ MüMtraste 46, 1 r. _ ] Schrovr. Rüdesh. Str . 9. 1.

Ofen
I zu verk. WilmS. Dambach-
I tal,I4 .̂ §iartenh. Part . _
WMWlnMaschn

Ilind sehr nute Wecler- u.
Wilson- Nähmaschine billig
zu verkauf. Rlxünstr. 117, P.

Gott,.

IHI.Lilhlaiilüp

Schneeketten
934X135 u. 815X105 vk.
8orn Dotzheimer Str . .85,

Größerer Posten

HaOlPI
geeignet für 4apezierer und
zum Packen, billig zu verk.
Klein, Roonstraße 4, 2.

Neue aroste Hundehütte
» schön. Tellichaulrlvsrrd
-» verkaufen Sonnrnbera.
Lgiler ' aal,_

2 aebr. Kohlenkasten
I Koblensüllrr und ei«
Schlitten »u vk Oranien»
üraste 54 Htb. 2 recktS.__

Kisten
aroste u. klein?, zu verk.
RoriS Tcknvalb. Skr . 44.

Zu verk.: Zwei fr Ichgel.
250 * fit 'crfäffcr

von Rum und Bermouth.
Pagenstecherstr. 1, Pt . r.

2 aroste Wrinbütten.
Koviecpreiie, gebe. Roß¬
haare ufw. zu vk. Langen-
bach. Neubera 2. Part ._

Leere Korbflaschen
billig zu vk. Pars .-Eiuk.»
Len ., ftzriedrichstruste 44.

100 Zentim Diöiiij
abzug. Quint Erbenhei« .
Hundsaalle 12.

Händler -Verkäufe

dlelir.xr .Wueh-
u de ..»t/.hu »d«,/
lliilicnnanii u
Seliäterhnnd,
sowie kleine
7,icrhündcben

suf. zu verk . Gulllcll,
Wieshnden, Itheinstr . «ü.

___ _ . K. Schreeb,
Hüte, verich. Wäsclie und ! 1 Militär !,eie 1 Bluse I .Kwdrr-Trckbrtt zu, verk. I Wiesbaden, Marktstrane 22
wminres im Auttr . zu vk. 1 Mantel , fekdarau. neu Heuler . Lchwalb. « tr . 43. «„f - 12 >>/ —-,
Hefttsich. Blücher str. 15. 2r | »ür idmmle zu oert. | UchkUNg ^ ' ~ '— —— -

Sofa 2 Se ^el r . obw
OlaSlüstrr.

5flam.. billia zu verkaufen
Nerokol 6. 1. Zu erir.

SvortkoMm . I ivran, ^.WestendItraste 7
diinkelariin. Gr . 44. blau - Kutsch.- »d. Tienermantcl . , . - - , „ . „.. . ,
seidene Jacke zu verkaufen. I »aii neu . ftzriedinsw.. zu Tisch Schirmständer , eis I 20» 0 1 -i s iih-
Barr . Gorttbeikraste12. verk. v. wifeba . Sonnen »Uinbcrl .fltftclle. nvtr I», I 4. u, 0- v uvr,—
»ck-warz. D.-Winteriackett. bevaer̂ Elraste^ 43._ Tromvete mit Sckulc P . fii tJ f ni rrfmii
lang. Dam .-Wiiiterbut u hifite Wohrfttcfcf u. aetr . Derkiwuae u ni»n .intz vii»'
Bluse, neu. vk. Hoismann . stgslttpNspgNjA ! Miltkärmnntel billia verk. ^vziia HomberO r z
RüdeSheimer Str . 23. 1. > KiMVeUMUttlLt | _ BernbarM 1stra st? i8 ^n 5- 7 Ub '^

Eine Partie Schlosset
Ulster 70 Mk.> verkaufen. ! K/.Sweätcr .' Wind,tthö«ch. ' VU,wn™ I 9nHtrn  2 Bund Svcrr.

Militärmnntrl billia verk.
. _ _ _ _ , . Bernhardt

Wiuteriackett k. ält . Dam . für 8—Il iah -ia. z» verk
mr. u- 60. s .. Schnck. Rbeinskr. 46 3 r. KMllSg TW 0foilfllll!
lllstrr 70 Mk. zu verkaufen. K.-Swratcr , Windclhösch.. Vt Wl| tlUIIMUK « , .
cie- Gusrane . Taunusitr . -B. Knaven . Kranen |33) i,u  ^ rf - Schmidt. A ' ' " Ambvst ein
3. Stock 10—1 n 4 6 ' ifc- l -»i... I Dotzheimer Strafet : 10. 3. I ^ la ' ckenuw ufw ^zn »rrk._ Mi  I »erf. Soiia, 91n dn Ring. | ^ ».tet Strafee 10. 3 | W ^ "ra ?bl .B!?. * DpEckwari -seid Bluse lirckc 6. 3. I Ist UlOihjrifhrOrTf I -

" - °r Neue QssiHMiiHT " „ 0ElN  NwsslvcS ZOX
«M « '«rwv 'A I Ikilh.-MlheiirWKrau H Kablmann.

_Z ieteii rina 10 4, R.
Müschmantel

vk. Eirt . Bertram str. 21,3
Kanfinn .-Mädchenstick

Gr . 3 >l still., dunkelbl.

Glas , 2 Erkergeste le, Aus-
ellichraiik zu verkauf, bei

Reh , Fetdstraste 3.

mit Tuch vernrb.. zn verk
Münch . Rlbre^ tstriist?

r , ÄmuMtL ." Linvleum.evvich 25 JlHli Kanlirielizultzthelkt!
Hohe schwarze Samt - ? Elch Baurrnktüdle L 25 1 Gla -baklvn 35 Ltr. An.

billia zu verk.
Webern«sie 25._

Lanner

Schwarzer Mantel . neu7 >D.-Stiekrt <35/ :6, . wnrm, 1 ®. eft,eI -•
Sldpcle. | neu, zu verkaufen fficticr. ' ml  Gabennbezua J Äta.

Nird rwaidstrastc 0, 3.
©onbrfftificl Olr. 40. ' nlt

>unt. Prachtitiick Orient
eich Luthertiichclxvi

halt vreiswerl abzuaeben
bei Hardt Bierstadt Her»
mannstraste 1 Part.
Weacn Aukaabe der KucktCovercoat*Mantol̂ ud,lc«edcr. wasserdicht(llc»®i Aftt„pSinp*nf, nni Amtliche Hecken flafw.

v,uyuitmi ckcktUIltLlI ,ro  Mk Anzuiehen I o>ch. vlardlnenuana I Kanarienbahne . Weibdien.
Oir. 4L Hh  schmale Tia . bei Rode Schuhmacher- uLicküschläaei billig
n. ausaesckn. Cbevreal, - meister Herrnmüblstr , , I 'cnivvinaOlrabrnur .^ iL I vk. Mai, -- Gartenfeld-
Schnbe. Gr 36. Mastarb . I Ne,.̂ Militärs » ,,b, I - Gh-ssckrankchen,. ne»._ | itrafee 16. 2 St.
brrbe Halb sch,,be lGr . 38s
(ins . i? ancll - Hemdbluse.
Gr. 40. 3 P n. lanae belle
Handschuhe, dän. Leder
Gr . 6. z„ verk. Birrmann
BiilowstrastOä _ 3_ linfS
D. -Tuchmantel
mit wertvoll. Belzkutter
Biberkraaen u. Muff , für
1200 Mk. zu verk. Näh
zu ersraa . Ado fsallee 27
Stb . 3 St . bei P oit

Leltenl?Eelegenhelt!
Hocheleganter

StänbH ' wwiwitel
Nerz mit Hermelinkragem
Änschaii.-Pleis e4j,o0ü nt .,
jetzt billig zu v.̂ kauien.

Oiru stbut.
Wageman niirarn 27. I St.
Militär-ÄkLntel

Binse Rcitbesr» zn verk.
Klitsche, u Mveitzstr. . Ltz.

6 Meter Ehevkat.
blau. 140 breit, kür zwei
DamenkleiXc od Herrcn-
Anziiae. ver Meter 64 Mk.
zu verkaufen bei Mischer.
Adolsitra stcl . 1 _
ä.  n . lVufdit. hockh. Bett,

vollst., gut erb. Küche 210.
Chnisel. 80. kl. Garnitur
iSoio . 2 Scssrl , 180. ver»
stellb. Ankleidesp.. Stühle»2 neue eaale Rosthaarm..
Wasdikonsole. all. chhr bill.
Sckw.ab, Druderstr , 7, P.
Zwei rgale vo.lst. v t 'c«,
Wa'dst. m. SSrm ., Wä che-
ichrank, tack. Sch änke, !>/,.
ii. 2- chläsr. Bette«, 4vnnen-
aarnitur u. Berichird. Verl,
bll . Schauerer,Göbe, .str. 32.

Lschlär. Brtl 85 V)L
Stär, Kleidersckr 135 Mk..
Chaise!. 60. dkl.-eick. Dipl^
Sclireittisch 40». Konsol»
sckränkch. Waschf.. irisch

Kannenber a. Walramstr . 4.

Kassa schrank
kehr solide aearbritet.

billia zu verlau en.
_MübesstanS

Waschkommode,
nustb.-vol Soieaei mit
/iwetttilaS u. w. Marmor
480 Mk.. fast neues Detr
mit Patentrabu -en u. vr.
Wollmatr . 380 Mk.. « acht,
schrank usw. billigst zu vk.
bei sfiicher. Adolfktr. 1. 1.

Siauninnashalber
zu verkaufe» : I Paar!
Sdmftstieiel . neu. l P.
neue Damcnilieiel . 1 Paar!
ralbscl .uhe. neu. 7 P . K.<
Stiefel , ».. Wickelgamgsch.
6 P . neue Unterhosen. !
w. Socken. Drillick-Garnii.

Gelegenh-ltskaus! „*'S

ebenso Butter.
Blum

Luiscnstraste 26 Gib. 1

radelloser Frarkonzug
,'o aul wie neu. ebenso ein
guter .Knaben-Paletot tut
Aufiraa abzuaeben bei
stob. Dchwcnalcr Kleist-
Lraßc_1.

Gut erh. Nrbcrzieher.

§lehw  Uinlegkrĉ ien l39>' j Schwalbachê Str ^,2?^ r.
Arbettsschuhe

•’*k" V *1'•7**4?" I (»»ItS 1fu| v/ f)UHI -—- - - . . iiii «lUviMll, Ta 1»

Blückerit raste^ l 4® c“' badl' zu Derfauten'. San neu b. rg. ffitß künden größte Auswahl amerikai' ischer und
Lttstirkr , "euer u. gebrauchter. ver.ästlA gut«

MeibWfG^
auch Reifeschrekbmafchinen.

R . Günzburg , Mainz,
H ndenburgstr. 19, Haltestelle Hindenburgplatz.

Schreibmaschinentische.

verkaufe
Landaulet,
Karosserie

M - UüD MolMII-ReilMtMM
Dotzheimer Str . 26 .

Möller, Alte Kolonnade^lk. j
Dipl.-Schreibtisch

,u verlausen.
Teblaff.

Wcktendit raste 20. 2 St
Bür, -Abschluß zu verk.

Hieß, sfriednckstr. 29. 1 l.
Ein Zcichentikch,

. . . . _ _ 1 massive Palis .-Plalte . j
JckSner brauner Kleider- s Stehkragen (41/42 ),” ß ” M Badewanne . 2 Oeie » zu
stott. o. Qual . Briedens - S-ckurm Lrder-Reiietnsch .̂ verkaufen. . Siernberger.
wäre billia zu verkaufen Reise - Kovieroreüe. Kerb, « d'reinerct . Wnldnr .^ 49

Kinderwagen mit Nickel. Hübkckrs Kuckennrichirr,
aestcll. Babv . Matratze noch alles moglick-e billw
Balm - Zinkwanne. Bam - i i“ verk. Mack. Selciien.

'Läufstall . zwei Nachttisch üraZe 13̂ ,Pari ._
lam-vea. teils neu, teils s Kl. Schaukasten zu verk.

!sehr aut erhalten . An- Geiselb art . Blct-Mraste34.
L ""N°S . ich. Whmchemiilch.

serrobenitraste 80. 2. St . I m verkaufen . Brrnbardi
1 Paar Schaltrnstirsel Dobb Slr . 20  Md . 3 r.

Mi 'owie Militär- , Sckneidcrnäbmasch
Nüitze (.ü ) zu v̂k. Goethe. s , Schere. 1 Herrrnbirt

, _ . l P . Herrensckube ,411
Arbettsschch- (41). neu . ß ^ \4*S QrtTrtxti " bill'" *» »rrk. Schnell
K.-A»tradm„ina „tel . 2 4i.. s^ ^ 9 *̂ . gLll \ Adellie idstrastr 68.
' » verlaufen hei Meister. Nr . 38. 4l . 42 billia verk. Nähmaschine

etedstraße 36. Hth. 3. ' Schramm . Nerostr . 28. 1. ' zu verk. Z-rattkenitr. 22. l.
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Ei » fm't neuer . f«r*br
fchön Dwraiik. t/H’it ®io».
tnren , unten Türen u»d
Schubladen. mi! auSzied-
jmee» Platten . Br . 3 Mir .,
anten Tiere 78. oben 52
ji. 2,50 Mtr . fv.' ti. Linien«
Jrfttcr u. iiabnleiücn ver.
IuILkti.

MSbrlbaii« ftnbr
_BIe !ckikr̂ 34_

" Hiwi  noch neue moderne
suchen »Einrichtungen,
Lliaiielvnq , Kiifchlemmode
einigeP tlen einz Motrab.
?,üm .-St 'iegel Hill. zu oerl
Echoindvrf. Hrlenenstr 3, P.

s itmiMmfig
Junge Hühner

gu k. «ff. Ärtacb. m» Br
erbitte» Stein . Gaswerk
kan li rnfckwal back._ _Quecksilber
in reinem und unreinem
tfiiiiunbe iebei Cuontum
zu kaufen nrfitcht. Cff u.ft 7GO an d Tanbl .-Berl.

Brivent -Kvllier
Platinfette »u kauten ae»
sulti». Nur Privatlmnd

L'ention »an Steul >en.
Geieberasir aftL 14 1.—

föolDene ID
mit firttc, oder beides allein
zu ka, ,n geiucht. Off. un»
I>. 7M> an den Tachl.-Perl.

siem-klstin
liiz 36 Mk. per Cramm.
llolzbraml stifte
per St bis 75  Mk.
PerZahn
zahle bis Mk. 4.50

Kaufe aueh
Gold «. Silbermünren

Wagcmaun-
Lfiro| hut,„,.«, ..,L

Ossiziers-
Orden

Münzen und Medaillen
für meine Sammlung zu
Hetzen Preisen zu kaufen
ge ucht. Offert, u. L. 78»
an den Tagbl -Perlag,
Nur D- Srpper

! !. atL ““
nohlt am besten

f. Kleider. Schutze. Wäsche.
§>ard ..̂ (')old.^Lilber^ usw.

LleßWnKeiss
»adle ich für

Guter). Herren-
u. Damen-Kleider
sowie alle« war im Am¬
idin Hob «„ sraneieet wir»

Frau Klein
tro>tinfirakr 3. l

. — Televboa 34stU—

»Kleideri
Pelzsachen

bis zu allerfeinsten,
Masche , Schuhe us« .

ka- ft zu alle »ochst. Pre s.
Frau Stummer
»ieugassc l '->, i . itod.

»»»- JrlrPooi WW1. *

Pe .z (lüiii) Uitu’itüuft
au» erba t-, »u k ae ûckit

fWfrrmftr. 62 t.
Kiir arm. *iü&dxn . 1S %.
gehr. Kostüm

bill »u kauf. ocs. Zimmer.
tnlinn . Blüche'r-'lr 8l . P.

ftrock.Anzu«. «ul rrh-
für mitte.ar ftia. zu kauf,
» 'iuekn. Mtz . bei Paul «.
Kaitellitrotze 8. 3. zwischen
3 n, 6 Ndr nachui.

Fetdgr. 2tn ug
lazDkn  ftia .i 4i» f. miurtn

Gustav Hob»  Naurod.
Aurinoer Str . 34.

SlieVlMsMl
such« abaeleatr Garderobe
und Wälel'r.

Willi Dür.
Biebrich a. Rh.

^Die s >adencr Allee 100.
Os'z'lersmantcl

streik- . aut erhalt ., mittl
ftla . zu kaufen aefucht

>-br. bischer Nach!..
Lswalhach « <&txau  4

jimbkis-Palelol
u. Anzug. 8—lüinbt ., zu
faufm pvfucüt Cif an
Br,-„n, rflmi- rc fcf 4

Knoben-Mäntrldieo
für 3|fl* r An. u. I Eiken
bahn ov» Privat zu k. gef,
Palm . Btückvrstr. Ui. M. 2

Belt . u. Tisit»wüsche,
sowie Stirtieii. .Üihiirn.
Handtücher, am '«cin». and
PiivMtzn.id. zu fiiiiie.i
w s ein. Lerche. Bachmaurr»
Lli -bO . S. _

Bi-nie Belkbezllae,
Wolldcite zu tu ui . »ri uesit
" L^ LoMrane 2.Rucksack
aröst. zu kaufe» »es. Off

lu|5T® iOÄ
flufftcUtartirn uk« . ka»s»
Alpt ' Rrrkelbecksirabr lN

Briesniarkensciiiiiik.
ieder Grütze. ei»z Marken.
Brii-kr kcwil Di-i!fl fti' du-
stratze 3-1. ?eleo*>on '■¥- •'!

Privatmann
futfi» Kind.-Tkit . fifnffifer.
Werke. Klavier - dlnäz iae
mit Ter », ftüdin Tiefland,
lkaoalleria . C-fk unter
h. 782 an den Taa dl.-BI.

Fernglas
mSalichl» Zeitz oder GSrz
ackuck!». Anaeb u P . 772
in den Taobl .-P er aa ._

KAÄiiiGiiie
von Privat zu kaufen ae<
fmi» . Sfnnnl'r de4 ©uf»
u Preis erb t e an

MiLlL - LlriMrabe «3,

Schreibmaschine,
Pyst . „Smith J’ri-iiili-r“
zu kaufen gesucht.

Ch. Hemmer,
Langgasse 3».

Schreibmaschine
*u kaufen oder zu mieten
iH-fmii». C>ri an SiUianre,
Äorki»ratze 17.

Pianlno
aefuckrt foaleich aeaen bar
zwilchen 140()—2»>0i» Vtt.

strl Sophie Braun.
WnU am str otze I. 3. Sdvf.
tdlne arbr . Aanzertzltber
»vn Pnvat zu kaufe» nv-
fucbt. Cirrrten n . S . '.81
an den Tch,bI..Bi- rla »,_

Srommophon
und Schstfergekge gesucht
Css  u nter P . 77VTazdl.-B.

Erbe aut erb.>ll . mod©rontmopoon
ohne Schalltrichter , mit
auten Platten , tranSvort,
möaiicki» auf Priviitbund
zu kaufen aefucht. Än>
acbolr >,. G. 782 an den
Taabl, .Berka a.

Alle Me
Eichenholz gefchnipl. zu
kaufen gef. Gefl. An¬
gebote unter L. 77# an
den Tcigbl.-Berl . 1437

WenjAliiil
zu kaufen oriuchi. CH.  u.
I . 782 an den Taab l..P.

L-rrrrn -Schreibtilch
kälik ich od mierweiie av»
fuchl. Cff . mit PrciK
auaabe an Dr . Zorofiel,
Lil he1n'UW, tzc dtz.romöbel
Schreibtisch. Alten . tstoll.
fctwank usw. zu kauien
aef. Sulzberaee B-önb-
silLkr„.l7,, _Tel^ 77st._

Bürokchriinke
Stolzenberg o dal. Pulte
Tische Möbel kauft

Brunnen kantar
DeberggLe^ r_ JdJ5QI2,

Ein Rasierstuhl
lOfhtouditl zu k. aesucht
!̂ rmantliIi^. S, L-ttz, l ._

Gut erb. Handkoffer
lverfckilietzo.i m(. Off . u.
G. 784 <tit_ben T -xchl.-Pl.

Guter Stratziack
od. L>tai,adr für Ni-fchläf.
B-e'tt zu kaufe» gesucht
!stüiiier-!xr „ 3. I St . links.

Erkeracstrll.
.t» bis 1.78 Mir . br.. mit

ob. ohne ftiinen -EiuridN.
zu tank. aef. W. Manueg.
IN. Sthwafh . Str . 14. 1.
>ei Ett inadaufen.

Svieltackien
kür Knal'i'n und Mädchen
zu tanken gesucht Cff u

Spielsachen
Knab u. Mädchen kauft

0 . Sifchcr. ÄboiHit 1. L

Sämtliche
Spielsachen

tfifeiuiübn.. Daiiiotniaick.
Motoren . Aino, Laterna
»xigiea. Akkuuiulaloreil
Puvve ». elektc. u ineck-a»
Aooorate, Graviiiiovboue
Geigen , Znhein , !b,aiidvl,.
Gitarren , ober. Avvarute
ukw. u' w. Iv ôn gegen
habe Bezuhluiia kauft

Matten,
labev iir .itze 8.
Sckiankelvserd

g. Puovenmaoen z. k. aef,
Cff, ii- R 6 !H) Toahl.-Berl.

Kaufe
PuppsMöbel

sowie alle anderen Soiel-
kacivn zg doctmeii Preisen
cm Schramm. Sic roi;i . 2t>

WüT erhaltene Puvve
anS nur iruieui Houfe zu
faii ' e» RfiiKht. Cif . unter
P 151 Tairbl.. Zwe imielle.
©ül«boltElflljnlioI

verschied. GlriSftütke usw.
zu kauien oeiucht. Cff.
unter ll . 784 an den
Taichl,-Verlag.
Gebe, Tezimolwaar z. l.
Od CJIJ » 78-1 Taabs..«

Gel r. Bvlirinaschlne.
biz I<> »"» botzr.. !, C' and-
ob. T-ntzl-eir . zu kauf, aef
Cff . mit Preif » Z. itill
an den T aahl,»Berla g.

Ein Cfen
für ari' tzen Saal zu heizen
ii, I kleiner £ r7b zu kauf,
lief. 0 »kai Li'hr. ftriehiirb*
itratze gti. Tel. Km ,_

Gasherd
mit Backoken zu kauf, arf,
C-rf. Tar n. :Xheini tr. vst. P.

Teer.Cfen
II. eif. Benzinrotz „es. Cff.
i, SS. 781 g, b. Tuabl.-PI.

il
in jeder Grütze, auch unbe
Ivijte Svieaelgl . zu kaufe»giiuckit Cff . u E. 785 au
-̂en Tmrbl .Hi rl»a

Kistenbretter
«u kaitie« aeiucht Offert
-nil 'Brei» au Schmidt
Pigiier Strotze >7 2»es-1.Söseiiskllr

loivv Zell, aller Art.

ziMm. tMUii,
Papier . Eisen. Metalle uiw
iverbeii obgek-oll z» ailri-
böelifteii Preis. © Lipper,
Cnmienftr. 23. Tel. 3471

Ziem-.Letz-ii.
SsWelie

kaust zu holen Preisen
ft rau W. « irre». Wwe..
Nellrivftr . llU. Tel . i83«

Ziegen-,
Reh -, Hirsch - und

Hasenfelle
lauft zu Hoden Preisen

D. Eippee,
Rlehlsteatze il . Tel . 4 78.
Somme auch noch ausiv

Achtuna beim Umzna!
Soeickikr.. Aeller» und

Mansarden . Kraui kauit
Miller . Mauera , Ist. £>. 1

Notweinsla scheu
% Ltr .. tauft Brunnen
kontor. Sviegelgasie 7
Televkoii f>st?8.

Brillanten,
Gold, nnd LilbermLnzrv, Beflecke. Leichter, » nsfätze.

'''LL 'rLL 7 'S:e!ii-K !!>i''L''rMl.
Zahngebisse

k» Kautschuk und Gold lauft zu zrltgeinLtze»
reellen Preise .-»

Julius Rosenfeld
15 Mgemnnstr. 15  Ntim ie|gpi){n 3931,

Zu kaufen gesucht

I (. 85 -p . ©ranira.
Csserkvn unter Z. 782 an  den Tag I.-Perlag,

S'rillanken, Gold und Silber.
Zahngeblsse, Brennstifte, Platin . Uhren. Lchmncksachen.
Müuze >, Psaodichriae ». dzl kaust zu all .-rhSihft. Preise»
ffih (t (h (ifl0in 4»otd- «nb Liibei schmiede»
jlly 3U )üilnH , Werkstatt. Lbrre Lelurga .sr SS.

Bitte ans die Hausnummer zu achten._

Brillanten , Gold- und Silbersachen
Unata, ka. Aufsätze. Service, Platin . Zahngrhisse
kauft zu aller - CftttMMtAt « » " «■' • «“* 2.
hexl.stcn Preisen QmilUtlvif Telephon Pttl.

Der allergröBte Anbau ! vou

Znlmaebissen
ob ganze, rerhroebene »der solche, die tu Kautschuk

gcfuili sind, l.i-findet sich nur in der
IVagemannstraße 27 , 1. Slodt,
Ich zahle per Zahn bis 4 .SO Mk . ,

KÄÄSr bedeutend mehr
für llolzbrandsliffe di» 75  Mk . p- stuck,

Rein fUatin bis 80  Mi. Gr5mm.
üMtf AM bald- u. Silber*MQn een, Silber-

Kacbea, Bestecke, Leuchter,
Aufsätze. I hren. Ketten. Pfandsehelne ete.

zv noch  nie dagewesenen Preisen.
Wagemannstr.27,1.Stock. WM»
Bitte «renaii auf Nr . 27,
1. Stock , zu achten u. i J J  Jnicht früher verkaufen » * » » •

zu wollen, Levor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten
Demülde, Gobelins, Miniaturen.
Silberaegenständeu. Porzellane

"lauft jederzeit ja hohen Pr isen

Lustig, SauimS'tr. 23.
Tetevtzoa l «7\

Alte Kommode
mit larmoppSaüe

zu kaufen gesucht . Oed. Offerten erbeten
unter G. 776 an den Ta?hl.-Verlag . HSÄ

400 0-91. Btfrt «. unt.
Vingertstr . Larlstr . 15. 2.

äleqinrfitunoen ) ( PaWWe ]

©röscres ßofaot
i v chten eventl. zu lauf«zu pochten evenU. zu laufen

gesucht. Schristl. Angetwte
uuL «L 787 L»gdL.« erlag.

( IJiileaidjl ]

Mainz. KI 14
«ail . ftriedrichflr. 25.

Bo >bllb. f. Einj.,Cberfek.
Prim . u. Abitur., auch i.
Ta »i.Taq.«u.Äbinr>kur!e.
Bug >!>I7 u. ftebr. I'.II8
trsüind.säuitt. Schiller der

Ä 7 MWIkk
,-rtungt. nach taum Ijü r.
Pait -cr d frinj .-ftrriw.-
.Peuza. u. die Sinke für
Cdrriekiiada. Prvip .frei
Sprechlldg. I >—' /, >Uhr.

fteniivr . »173.

k'rhrrrin — Talnietscherin
7XraitAiififdi. Englisch,
llnlirricku. »ebrrfedg.

Wtäui au !!. ftoh-,!:r. Ä 3.
Nachhilfe

in allen stSck'ern dee
Cbeereal schule e« Skn >.<
Referendar Ol ' eet unk.
L - IL .ZN. der̂ ,r »abl..P.

Wer erteilt edrmalia
erfuhr wit Matur , bi»
Mitte Januar Unterr . inMllWlllil
md MaHlüöllzWpn
al» Borbeirilutia z. tecku
Oockifchulkf bkachrcht u
B. 7iLt an den Lga'-'I...P

I jeunes
ltnnne edm-ation daman-
ucnl dechanuer conver-
■mtion nvec Man». fran$.
Offreg sooft !. 781 Journ
Uorjiql. (renj. Unlprr.
für Anfänger und Kon.
veefation rrlrift Taiur.
die Ist ftadre m Pari » w
lebt u. 5 ftiibr« in Brüffel
er ' alarei P tätig war.

Sdnvalbackirr Str . st. 3.Hrtngieslsch. NrerMl
in-fiKkn. Anaelwle imter
B. 784 an den Tagdl..
Berlins

ftiiliü
Cff u g . 783 Taad '.-P,
Grdl . INavier.llitti-rrldit

ert ko in. aeb. Lebren ».
2 S >, w.. >2 Mk m. C-ff,
u. M. 731 Ti,ab!..Per !ao

[ Verloren»Echnden
Portrmennaie . fckwarz

m. ^ utz.. v. Doben» bi»
Bleidntr . verl. Abz. gegen
10 2tz' k. Be lohn, ^ undkuiro.
Eine kleine eniide verfilb

Platte
abhanden aek. öfeaen aule
Belohn, ahznaeb. Kaifer-
<>riedrich-stiina 80, I.

Matz-Korsetts
i,i » zuaeaefeoe i Slefi,
Wafckien stievaii.-ren klm-
ändern jeder Ci i beforu:
g.i! urd b.lli«

R. 2 -fiilli»a
tk'na nlfe >3 ! Siock r

Friseurin
nimmt in Bierfindter ».
Galten , oder Porkfirutze
uock einia« Damen >äa ich
an Gefl Cff E, Benne»
mit, fl irchna", n

Peefekle Büglerin
fuiiri ii, veicfchafts .uiiürii
Adr.  Tagbl .Zweio ft, l>i

Keiraeeswitwe
t Wüfckiez W n Biiae ' n
Skeio . Dalrai nst ratze, 8,,4.
Sa!on de Manicure
von 1—7 Uhr al >eu>ls.

On parle franko *.
Fr. K. Meyer

KIri-hgnssc Ist, 2,
Maniküre!

Tori » Pestin,zer, Schtvaf
twlier Elratze 14, 8, am
dlesibenz.TI>eoler.

I LeMIed« j
Wertpapiere

speziell ausländ ., vcrlofl ».
unverlvit . zg auleu ttu '.fen
gefacht. Äugebete unter
Ä. 777 an den T aab I,.P !.

PATENTE
I Mit 1909 durch

rmniil-Hüro
KÖcliÜn̂« lüg.

Mainz
slahaliuiaitraMet
Auskunft und
ßroMthür« fr«*4!

ÜUH.
Frack- u. Gehrock.

Verleih.An statt
ieat st stnnaaafte st

Piano^
zu mieien aefucht. Cff . u

783 an ben Ta n'' l.»B.
Dam, sucht Gxlenenb. z.

?|ch suche für sofort einen
tüchtigen zuuctläü . felbit-
itänd aen Dck loüer der
willens und in der Laue
n't. das Gefchäf! Iväter zu
übernehmen . Stadt am
>!bei,i Ädrrffe zu erfr.
im Tegbl .-Perlag ._ ka

ft ran ki ckit^ eimarb. in
Haararberten.

Perfekt im >ki>vfrankertia^
PuvvrnverUcken »f« . Cff.
unter O. 783 an d Taa-
btat i-Berlaa .
! ! i Lichtung

Blaseuleiden ^ef ! !
Durch mein lanajäbriges

£viliH.'m ;bu'n hin ich in
her Lage, jedes Blasen¬
leiden ohne BceufSfiöruns
zu heilen Geft. Angebote
inner M. 783 au den
TanbL-Verla «.

Rn 'i iille!
Wo k. ein K"abe vom

Gvmnaf . der d. Mist,
f Anknaben m«a>cn bei
1 Lehrer ? Offert unter
Sl.  783 an den Ta<>b1.>B,

Welcher Sck,reiner fertigt
Küchenbüfett

an ? Oi». m. Preisang . u.
A .̂ 785 an den,Tan .'l..Br,

Wer liefert
2 oder 3 Waoaon.

iC >k!iIätini' l ? Anaeb.
PreiSiiugabc an
Earl ften, Mainz -Kaftel

B-ieS biidener St r . 34
Wer »anfckt

Wandtelephon
»eg. Tifdi-Avvaeat ? Crfrtt.
Bi erstadler S tr . 5. t. C3J4

zu sprechen
B ftran Ober.

Goelkeitratze 3. Tiefvart ..
Eing ang To»ve«.

Tägi.'

inf autem Änftrniiient . in
den RachinittaaSfüind , zw
3S ii. 5H Uhr. Mög ich't
Oockbriinm,i-81äde. Cff
u. M. 782 an d Tabl -P.

Zwei ZlSiileiii
in Stell . Ätifana 80 und
10. wüiifclten d e iklumit»
ichiifi zweier de ff. tdenen
zweck» Heirat . Offcrikit
ll U.,?£Lau>

Ae!l. liesj. «m
ocrm.. vorurteilsfrei , sucht
Dame zw. Beirat . Sold« ,
die Luft u. Viel* zu n.
Laudb .. Garten u. etwa»
Kleinvieh tiabeu, bevorz.
Cineneii unter O. 784 an
den Taabl, »Verlag

Traurlna verloren,
acz iS. t.  18 . 3. Hl. von
»nedeicknir.. Sdupalhüdur
Sir . Dovh Str .. Pimik
bi» Rmienth . Str Gegen
mite Beloduuna abzuneben
,lcn 'bricöimihc_43. 1.CDolö. MnomiB'
verloren Sonniaa lÄinfl.
firditfit . Konzert oder auf

Wege a. G rfl<iv.SdoIf>
Stratzr 5. Wiede-rbr . erd.
gute Belohn, dick. Part,

Medaillon
mit Kette und Bild »er-
koeen. Abzugeben geari,
Brlotzni rng Weideadorn»
Lrabr 21. 1._

Eine silberne dreireihige
Halskette

verloren . Gegen a«te Be-
lobiiuna abzna. Städiifchi'»
ftundbüro . ftrirdrichft ratze."erdedecke
i-erl Geaen ante Bel. abz
Kleber AdolfVallre 4h.

EeschMLiiivsehlllilW

Fahrten
n» llnbelrbtr . sowie An¬

fuhren von Kohlen und
Kok» »er fttbctcoflt werd,
oromv! erledigt.

E. Sdiermnl ».

IN
auch auf d. Schreidiuafch..

ruWhnikg usw.
werd prompt onsgefüdri
Gef ! Äufteäae u, U. 783

Weihkraut
d,neide« Drei ». Karfrr»

ichnd>3Ii na 7V.
SeWgenu. We"

werben prmrwert ange»
fertigt.
Modetolou Elfe Enael.

HUUttMibtULLft8. L Sr.

a?nttl*'
P

Bruchbänder
werden nach Maß und unter Garantie für
guten Sit » angcfcrtigl bei

P . A. Stoß Nactif . , Taunusstr. 2 .
Auch weibliche Bedienung . 803 |

Vesteüuiigm auf Remihch
kann ich vorläufig nicht mehr aus»
führen, da ich mein ansal'e ides Brenn»
Holz zur Kessellreüung vertuenden muß
— mangels Lieferung von Kohlen. —

W . Gail Wwe », Wiesbaden
_ Schwalbacher Strafte. 1471

SinteOeilhvlz
ttorfen u acci’Ten. liefen
fiei £8iii». sttefl . w- fick
N>eiideii an

Karl Schneider
Bärftad« b. Scktaaaenbad

fiafieren Sie sich selbst m.

Semperfectus.
Avo. Ü. vcrk.. Etui u. 6
Kl. 20 Ml . Bert . d. ftr.
Rindrrfvachrr Norkftr. 12

Edelobst!
Wagner , Sonnenherg,

Ludenderffsnatze2.

Wirtschaftsobst
ttochdirnen — Quitten,
Tafelobst zu haben bei

Karl Nitzling
Sonneudceg. Wiesbadener
Straße 22, Std . gezenüber
der Apothele, Haltestelle.

Edite Kordel. Karton ».
Ear ! ft Lang. Buickistr. 35.

Heute mittag 1 Uhr entsckües nach furzein
Kra-ileniagcr meine iNnigstg,liebte Walter,
unicic gute Erobmutter und Xautt

Frau

®ott|W ©utmonn ,sk,
Sarah , ged. Heynrann,

im S2. Lebensjahre.

Die tlMMdeu HintMedem
S- d.

granzlrka kevtt .i. Wwe.. geh.
Tonnenberg , 3. Povember

Die Beerdigung finb*t 7>onuer»tag. den
S. November, mittags 1 Uhr. nom  Irouerhauj «.
Rambacher Str . 11, au« nach Wiesboden statt.
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ich (teilte mich h er als Spe ^ lalärztin für

Kervenleiden und innere Krankheiten
niedergelassen.

Dp.  mcd . Anna Chop,
Tnurjusstraöe 33 /35 .

Sprechstunden 4—5 Uhr._Telephon 2192.

Habe mich hier, Webergasse 3, 1,
n ieder gelassen-

Paul Lindpaintner
Dentist.

Sprechstunden 0—1, 3—6, nur Wochentags.
Te/ejjhtn 4220.

ZaMraxis Oscar Smmelhainz
Rheins r. 46, Ecke Moritzstr . — Ecrnspr eher 1J45.

Sprechst . : 9—12, 3—6 Sonntags 9—11 Uhr.

Spezialia&oratorium für mod. Zahnersatz.
Goldbrüdten , Goldkronen etc.

Umarbeit, u. Repar at. von Gebissen zu mäß. Preisen.

Xiihl's EahU'Atelier
Telephon 2577 lOiesbadsn Telephon 2577

cchicalbacher £ tr. 52, Seite-lOellritzsIraß«.
Sprechstunde:

oon 9—6 'Uhr. Sonntags oon 9—11 Tlhr.
On den meisten *5<311an

carenfiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste Hold - nnd IKaufschuharbeiten.

Schonendste ‘Behandlung . - SfTTäß. 9reise.

pgatstfie Dolhsnartgi.
Am Mittwoch , den 5. Novemher , abends 8 ( hr , findet
in unserem Lokal , „Tornlnu «“, Ktrchgasse 23, 1,

Hof links , eine

IflilglißtoD Hiammlung
statt.

TapscrJnung: Der Parteitag zu Leipzig.
Berichterstatter : Herr IWhtsanwa ’t Krücke,

Herr C. Amiing, Herr W. Jeuek.
Gasts können durch Mitglieder eingeführt » erden
Die Versammlung ist genehmigt . Her Vorstand.

Große Hotel- und Wirtjchafls-
Fnoentar -Dersteigerung.

Freitag , den 7. u. SainStrg , von 8. Rov mdrr 1919,
frtw .14 t>or:iutt,ifl4 9 Nhr beginnend, versteigere ich
wegen Ausgabe des Geschäfte' das gesamte Inventar
in Silber , Glas und Porzellan des

tzvirl SM.Mchmis in Lad6oöen
im Taunus

öffent ich meistbietend ge en BarzaHluna, alS:
Eilbrrbestand : 406 Lös ei, 370 Äa ieelöfsel, TOOGabeln,

2"0 Dessertgabeln, 3<>0 gr. Me'ser, 270 Dessert,».. 370
Platt , bis zu 65 cm , 100 Terrine » für E»pp. u. Gern»!.,
Viele BvuiUonta jen. Saucieren , Salzstreuer, Bier-
wärmer , Huiltiers, Nußknacker, Zuckerzangen, za. 200
Ka'feetablet s für 1 und 2 Port . , 39 komt't Kaffee«
servicen sür 1 und 2 Port ., 5 Tee'ervlcen tür 1 uno
3 Port -, 450 Mllchkännchn und Zuckerschälchen, ein
fompl. Besteck für 60 Personen , Me ser, gr. Gabeln,
k . Gabeln. LSsfel, Fischgabeln, Fischmesser, rollst , neu;

Porzellan und Ktas mehrere >00 Kaffee- nnd Tee«
lassen, Kuchen ». Dessert! l!er . Kafiee- n. Milcht innen,fnckerschalenuDosen,Bier-Wein-,Champagner-u.körgläser, stach' und tiefe Teller, runde und ovale
Schüssel» u. v. m;

Küchen » ». Kochgeschirr : 60Puddingformen , 13Eis-
formen , 4 Fi chbräter, je l große Fleischmulde urrd
Kischkcstel 25 Schür!- u. Schaum ö' fel, 3 große Bräter.
4 Zinkschüliel», 25 Kas'erollei , 1 lup erner Schneekessel.
I gr. Gewürz,»üble, 32 Wa chgarnituren, 20 Toilette-
eimer u. v. ungenannt.;

8 Siational -Regislrserkessen;
1 großer fast neuer Kas enschrank m. 2 Tresors;
1 eich. Speisezimmer -Büfett , fast neu,

ca. 50 m B«lou» Läufer, I m breit un rot,
S antike Krüge tu mehrere Brillant -Ringe und

Droschen . E40
Besichtigung : l Stunde vor der Versteigerung.
Leopold Ullmann, Mainz

Auktionator und Taxator
Telep' on 2705. F jschtorplatz 20, I.

UnentgelUiohe

jtsebtsauskunft für Unbemittelte
fm Arbeitsamt F334

Dotxhelmer StraUe 1, 1. Stock, Zimmer 18,
werktSgl . ausser Samstag , abends 61/, —71/»Uhr.

3009 SlUcK
Prima

■

(Cap« \ 57 Francs.
Auch fi. r Damen. . Muster
Hotel Fürsfenkot,

Wiesbaden
—grbitt*  Eilolfertjl —
Meiner Tabak
100 gr 3 80, I Psd. f -Mk.

Bkchler, Htrderstraß^ 26.
Wiederverläuscr bütiger.

AuskunfteiP. H. Walther
WIESIIAOEM

Langgasse 4. Fernruf 087,

^Ĥ THTWTTT'HrHTTWTWPrHTIinTTffl
I Konsum-Derein für IDiesbadon und Umgegend:

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

| Verkaufsstellen -Verlegung.
Der Laden Adolf Straße I wurde heute verlegt nach8 HiS»i*edt 8sfir. 8 -

Wir bitten unsere Mitglieder hiervon ge fl. Kenntnis su nehmen.
Der Vorstand . F314

JUUUb *Jh>iransnon-BermDeningen
aller Art einschließlich der

Diebstahls- u. Plünderungsgesahren
wimmelt

mmM.“ ar ? ”*•

S La rät . Gold 333
gestempelt

Trauringe
IhtLatengold 000 gestempelt
IS Lar . Gold  J .50  „
Id Lar . Gold 15Sä

,old 333 J Q  7 .5 Ivon  ML . J- • au I

Bök t Hircfigasse 70
Zigaretten

hfl. engl. u. amerik. Marten mit feien Tabaken,
band, und verst., stets größte Posten am Lager.
Karl Witte, Grotzhld. in Tabaks.

Moritzstratze 7. Tel . 681.

MÖBEL
STILVOLL GEDIEGEN
• PREISWERT »

ENGLISCHE

für Wiederverkaufcr von 23 Pfg , an , in großen
Posten auf Lager

M f Zigarrengeschäft,
1 äo Rheinstr . 29. Tel 512.

®O Elekirische
Lichl-

Kraff-
Signal«

Telephon-
Anlagen,

W. Hinnenberg
Langgasse 15. Tel. 6595.

SCH LAFZIM/'AER
5PEI5EZIivüv\ER
HERRENZIMMER

KÜCHEN *
ZYIÖBELHAUS

rnryTTTr
WIESBADEN
ABÄRENSTRASSEV

Saalpcsttarten
liefert fnllimt

* N.. Wrfftv . 15. SN. 1.

iÜ [Bi
Kraozpiatz5 WM ' ß] Telephon 563

Sofort greifbar:
350 Kisten Vermouth di Dorino,

100,000 Flaschen franz . Weine,
500 Kisten kondens . Milch,

200 ) kg K.aus - Schokolade,
40 Tonnen Kakao,
10 Tonnen Tee,

10 Waggons weiße Bohnen.

Hotel Pieuüischer Hof
4 Geisbergstraße Gsisbergstraße4

wieder eröffnet!
Möblierte Zimmer mit u. ohne

Verpflegung.
Zentralheizung, Aufzug. Fernspracher 6151

Hotelu. BadhausO « DSL _Zu den dC SOfllCII
Iläfnergasse 12. Häfnergasse 12.

Thermalbäder“o'jir”"
Einzelbad 80 Pf. Dutzendkarten 8 Mk.

PARK - DIELE
Heute Mittnoc 1', den L. November:s 4 Uhr - Tee s

unter Mitwirkung erster Kräfte
und BRECO-DEVO.

Weinklause
Kristall - Palast

Schwalbacher Str . 51
Telephon 820.

Heute Mittwoch
nachm .v. 3‘/* ü' /,Uhr:

S lee S
unter Leitung des

Kapellmeisters
Toni I luU aus KAIn.

Stoffe
sür Anzüge.Palet » s.Never
zieher neu einget offen in

blau und schwarz

Ernst Nttzsche,
«ncisrn ' ustr. l«

gM ■ ■ ■ ■ ■ ■

: Pirt-lleli:
V fVcr ist die Alt™kl Inn ^
_ itu neuen Programm 1 B

: \  >:V :
• c■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ «

Wintergarten
GrAßtean. vornehmst.
Konzert * ». Itallliuus
Schwulbarher Str . 8.

Heule Mittwoch , den
5. Nov., abds . 8 Uhr:

Grosse

Tanz-Reunion.
Leiter de* Konzert , u.

Ballorchesters:
Kapeilrnstr . Ctisello.

>crgniinings - Pnlast
Gross- Wiesbaden
JOlt ’s lust ’ge BUIme

Te'ephon 810.
Vorn I.—16. Nov der
neue Varie 4-Spielplan
mit dein neuen Sketch

Sii ksnns nicht lassen!
Mirsikalische Leitung:

Obconuslam isler
Gottsclmlk.

Anfang punkl li' 1, Uhr.
Sonntags 2‘/, n. 6’/,.
Vorvk .b.t'nsse Kirchg^

'UMtoffal
Madems Min

(Demi viertes)
oder : Sklaven der

Sinnlichkeit
Sa lyrisches Drama in

5 Akten mit
Man ]a

Tzatscbewa.

| Schwank in 3 Akten
von Ernst l.uhitsch.

Germania-Lichtspiele
Schwa Ibachcr Str. 57.

Aul vielseitig. Wunsch
2 Tage verlängert.

Mit noch u.Donnerstag

Vsriorens Töchter,2.Teil
Opfer der Schma:h.

OröOter Aufklärnngs-
fllin gegen d. Mädchen-
handd in 6 Akten mit

Gesangs- Einlage.

,,T.—
Bis Freitag verlängert!
Eine Stunde im

Paradies.
oder : Leichtsinn und

Lebewelt.
Großes Sitten - Drama

in 5 Akten mit

Hanni Weisse
Mar. Zeleuka und

Ferd . Bonn.
Lustiges Beiprogramm.

Karor-Lichtspiele
Neues französisches

Programm ind -ulsch.
u. französ .Aufschrift.
Der verliebte Pieffke.
Lustspiel in 1 Akt.
Oie ts den Rivalen.

Sens .-Drama , 2 Akte.
Die BrGderd. Freiheit.
Abenteuer -Drama in

3 Akten.
Naehm . halbe Preise.

MONOPOL.
Lrst-Auffiihruiig!

Halio— hier Higgs—
wer dort?

Das nem-ste Abenteuer
des berühmt . Detektivs

in 4 Akten.
Bis früh um fünfe—

- - kleine Maus—
Entzück . Lustspiel mit

P etrieukert
aulmtiller.

ODEON
Pola N’egrl
die rassige Künstlerin

in

Kreuziget siel
Drama in 4 Akten.

Ein gesundsr Junge.
Köstliches Lustspiel
mit «lern beliebten

Kartellen Plagge

KINEPHON
l.rsl-Aufführung!

Fern Andra
in

Gebannt und erlöst.
Die Geschichte einer
verirrten Menscheit-
seele. Drama in 5 Akte»

und I Vorspiel.
Fine Falirt auf der

malrr . Miitonwuldbahn

Thalia.
Kirchgasse Ti,

Erst-Aii flß1 rutig!
:: Eva May::
in dem (fünfaklig n

Film-Schauspiel
DasGebotderLiebe
Verfaßt von RuthOflU.

Lia, das SporfsmädsL
Lustspiel in 3Akten mit

Lia Ley.

( IHM
Nass . Landes -THrats

Mittwoch , L- Nooimbee.
7. BoriteUung Nbvnnemeat !

Tiefland.
Mnflkdrama m ki„ »m BoctM
u. 2 9tuf | flavn nach 9t. W»im*i
von Rudolf l’pttinr . Musik oc

(Eitflen d'Rldert.
Sebnltimto . . . . . . H . 9Ind,
lemmnio . . Sllez. 9!ofn ea >i
tBiornccio . . . . 3 -ri (| Mechl
Maria . . . . Maria Bonn»
Peva . kianna Hub
Antonia . . . . . An »» Zinn
Rvialia . Lilly .(Sn«
Run . . Thorr » MiUlrr -Rrich
Pedro . . . . Ehiistian Strr
Rondo . Hrinr . Sch «' ,
Der Pfarrer . . . ?ldolf Suii
Musil . Leilg.: Pros . Mannstned
9Iusana **.:» . Ende geg. 9.15 Uh

Residenj -Thratrr.
Mittwoch ». Roveinoer.

Ter Vogelhändler.
Opeieue in i fftten von A. Zelt,
In den Hanvlroltrn sind d
chtkilat : Die Damen : Pin
P «arbach . Ennnq Pelerq . Gg«
Wurin . Tie Herren : C»ti
Pulige , Ludwig Al pp «n . ffliltuli
P !aa ». ütiibolf Cmio . Au
Sioljendrrg . Lubwig Scher«

Joles 'Ulildr.
Anfang ?, Ende nach 9.39 Uh

{fiur|aiis-fion}gtte]
Mittwoch, ft. No vom bar.

Nachmttu ^i 4 bis o.ü Uhn
ALcnnem3«its-!(oinrL

Auofc-ciutirt von Uem verst .irlct.
Hettidciuthps ter>Oi*c.a üsccr.

Leitung : Paul Freuden barg.
1. Ouvertüre rur Opor „Semt-

ramw“ von Rossini.
2. La Serenade Eapdgaol roa

Mötra.
5. Waiaer, Lave Land von

Holzinapr.
4. Ouvertüre *ur Oper »De*

Wanderer » 5Tiel-  v . Snp |4.
6. Aus dem Zigeunerleben.

Charakterbild von Kftllmg.
8. Fantasie au» der Oper „La

TraviMta“ von O. Verdi.
7. Von dar Pusu , Marschvon Reh.
Abends ft (Jhr fm großen Saale:

Vorrig
<te» Herrn Seniuurats Hr.med.

H. '"•«ida, Frankfurt a. M.
.Su ^g in und liypnoLi . iaus

m.  kywim.nUu.«
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